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Bunte Unterhaltung

Schwimmbadfest
DLRG und Förderverein Reichental laden ein:
am Samstag ab 16 Uhr, am Sonntag ab 11 Uhr.

Jazz aus Zürich
Band Longline spielt
am Samstag, 20 Uhr,
im Obertsroter Kirchl

Kurkonzerte
Freitag MV Reichental,
Mittwoch Akkordeon-SG,
jeweils 19 Uhr im Kurpark

Zeit - Wald - ICH
Auszeit nur für Frauen
am Samstag um 10 Uhr,
Infozentrum Kaltenbronn

Livemusik
„Salt o vocale“ singt
am Mittwoch, 19 Uhr,
auf Schloss Eberstein

weiter Seiten 21 und 22

weiter Seite 7 weiter Seiten 8, 16, 22 weiter Seite 8 weiter Seite 18
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Jubiläum „800 Jahre Gernsbach“

Noch ein Jahr bis zum großen Fest
Im Jahr 2019 feiert die alte Amtsstadt 

Gernsbach ein besonderes Jubiläum. 
Im Jahr 1219 wurde Gernsbach erst-
mals in einem Teilungsbrief der Grafen 
Bernhard IV. und Otto I. von Eberstein 
urkundlich als Ort („villa“) erwähnt und 
so steht 2019 ganz unter dem Motto 
„800 Jahre Gernsbach“.

In genau einem Jahr, vom 12. bis 14. Juli 
2019, findet anlässlich dieses Jubiläums 
das große Jubiläumsfest statt. Das Jubi-
läumsfest wird sich an diesem Wochen-
ende auf einen erweiterten Festbereich 
mit zahlreichen Ständen erstrecken, der 
neben der Altstadt auch die Igelbach-
straße und den Salmenplatz beinhaltet. 
Insgesamt wird es drei Bühnen geben, 
auf denen tagsüber und abends ein 
vielseitiges Unterhaltungsprogramm 
geboten wird. 
Am Festsamstag gibt es am Abend 
ein großes Musikfeuerwerk und am 
Festsonntag findet nach einem ökume-
nischen Gottesdienst der historische 
Festumzug statt. Die Vorbereitungen für 
dieses Festwochenende laufen bereits 
auf Hochtouren, zuletzt traf sich die 
Lenkungsgruppe für das Stadtjubiläum 
Anfang Juli. Ebenso fleißig wird das 
unterjährige Veranstaltungsprogramm 
geplant, eine Übersicht wird sich in einer 
Programmbroschüre finden, die Ende 
2018 erscheinen wird. Nachstehend fin-
det sich eine vorläufige Terminübersicht 
zu den Veranstaltungen im Jahr 2019:

•	11. Januar: Festakt mit Neujahrsemp-
fang

•	20. Januar: Winterreihe Puppentheater

•	17. Februar: Winterreihe Puppen-
theater

•	16. März bis 30. April: Inklusionsaus-
stellung im Rathaus

•	23. März: Theaterstück "Szenen einer 
Ehe" (Tournee-Theater Stuttgart)

•	6. bis 13. April: 31. Puppentheater-
woche

•	27. April: Musiknacht Gernsbach

•	Anfang Mai: SWR1-Disco

•	25. Mai: Sportaktionstag

•	26. Mai: Tag der Weinguides

•	1. Juni bis 19. Juli: Historische Ausstel-
lung im Rathaus

•	12. bis 14. Juli: Jubiläumsfest  
"800 Jahre Gernsbach"

•	12. Juli: Lachnacht

•	26. bis 29. Juli und 1. bis 4. August: 
Theater im Kurpark

•	September: Naturparkmarkt

•	8. September: Tag des offenen Denk-
mals, Öffnung „unbekannter“ Orte

•	21. September bis 5. November: 
Kunstausstellung "Otto Birg"

•	18. und 19. Oktober: Turngala "Gerns-
bach turnt"

•	26. Oktober: Partyfieber Gernsbach

•	9. November: Bezirkskonzert des 
Akkordeon-Orchesters Gernsbach

•	30. November: Festkonzert Sinfonie- 
orchester/Musikschule

•	6. Dezember: Nikolausritt in der 
Altstadt

•	13. bis 15. Dezember: Weihnachts-
markt mit "Altstadt-Lichtern"

„Den Bürgern und Gästen wird im 
Jubiläumsjahr ein vielseitiges Veranstal-
tungsprogramm geboten, bei welchem 
für jeden etwas dabei sein wird“, freut 
sich Bürgermeister Julian Christ. „Das 
Highlight im Veranstaltungskalender ist 
mit Sicherheit das Jubiläumsfest im Juli“, 
so Christ abschließend.

Blick über die Dächer der Altstadt auf die Waldbachstraße. � Foto: Stadt Gernsbach

Lesung aus der Welt des Mittelalters
Der Autor Heinz Kirchenmaier erzählt 
und liest am Montag, 16. Juli, um 18.30 
Uhr  im MediClin Reha-Zentrum aus 
seinem Buch "Burg Falkenstein". Der 
Ministeriale der Grafen von Eberstein, 
Ritter Rambold, waltete einst auf den 
Falkensteinfelsen hoch über der obe-

ren Alb (heute Bad Herrenalb). Die Mär 
erzählt von der hohen und niederen 
Minne des Burgfräuleins Reinhild. 
Dabei erfährt man auch so manches 
über das Ritterleben, von Knappen-
diensten und frohen sowie schlimmen 
Vorkommnissen.Der Eintritt ist frei.

Vorspiel der  
Musikschule Murgtal

Am Sonntag, 15. Juli, 11 Uhr, findet 
im kleinen Saal der Stadthalle Gerns-
bach ein Vorspiel der Musikschule 
Murgtal statt. Es musizieren Schüler 
aus den Fachbereichen Blockflöte, 
Querflöte und Klavier der Klassen 
von Gea Seyfarth. Hierzu sind Eltern, 
Familie und Freunde der Musikschu-
le herzlich eingeladen. Die Schülerin-
nen und Schüler sowie ihre Lehrerin 
freuen sich auf viele Besucher.

Notdienste auf Seite 11
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Städtepartnerschaft mit Pergola

Bürgerfahrt nach Italien zum Trüffelfest im Oktober
Die Stadt Gernsbach veranstaltet 

vom 11. bis 15. Oktober eine Bür-
gerfahrt zum Trüffelfest nach Pergola. 
Neben dem Besuch des eigentlichen 
Festes erwartet die Teilnehmer ein 
attraktives Programm mit Ausflügen.

In unserer italienischen Partnerstadt 
Pergola in der Region Marken findet im 
Rahmen eines großen Straßenfestes 
am Sonntag, 14. Oktober, der jährliche 
Trüffelmarkt statt. Trüffelhändler aus 
der ganzen Region bieten frischen Trüf-
fel und Trüffelprodukte wie Aufstriche, 
Soßen und Öle an. Außerdem werden 
landestypische Produkte aus der Region 
wie Wein, Olivenöl, Honig, Käse und Vis-
ciolata, ein köstlicher süßer Dessertwein 
aus Wildkirschen, zum Verkosten und 
Kaufen angeboten.
Auch die Stadt Gernsbach und die 
Süßmostgruppe Gernsbach werden sich 
an eigenen Ständen mit regionalen Pro-
dukten aus Gernsbach und der Region 
auf dem Trüffelmarkt präsentieren. Die 
Süßmostgruppe wird vor Ort Apfelsaft 
pressen und zum Genießen anbieten.
Für Gernsbacher Bürger bietet sich 
mit dieser Reise die Möglichkeit, die 
idyllisch im Cesano-Tal gelegene und 

an historischen Sehenswürdigkeiten 
reiche Partnerstadt und die Region 
Marken kennenzulernen oder wieder zu 
besuchen. Vorgesehen sind die Erkun-
dung von Pergola mit seinen berühmten 
Bronzestatuen und die Teilnahme am 
Trüffelfest. Außerdem wird die Reise-
gruppe Loreto, den zweitwichtigsten 
Wallfahrtsort in Italien, und Ancona, die 
Hafenstadt und Hauptstadt der Region 
Marken, besuchen. Die Teilnehmer 
werden in ein Trüffelspezialitätenlokal 
einkehren, voraussichtlich die beeindru-

ckende Tropfsteinhöhle von Frasassi und 
eventuell eine Einsiedelei mit herrlicher 
Aussicht ins Tal besichtigen. Die Unter-
kunft erfolgt in idyllisch gelegenen, lan-
destypisch eingerichteten und schönen 
Agriturismi im Umland von Pergola.

Für weitere Informationen und zur 
Anmeldung wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Gernsbach, Katja Weiß-
haar, Telefon 644-72 oder E-Mail: katja.
weisshaar@gernsbach.de. Infos finden 
Sie auch unter www.gernsbach.de.

Anmeldungen für die Bürgerfahrt im Oktober sind ab sofort möglich. � Foto: Stadt Gernsbach

Lebendig dargestellte Geschichte während des Erlebnis-Rundgangs. � Foto: Historienstadel

Historienstadel lädt ein

Erlebnisführung zur Gernsbacher Stadtgeschichte
Der Historienstadel Gernsbach lädt 

wieder zur Erlebnis-Stadtführung 
ein. Am Samstag, 21. Juli, nimmt 
Stadtwächter Hans Jakob wissbegierige 
Zeitreisende mit auf seinen Rundgang. 
Längst versunkene Geschichte wird 
lebendig in mittelalterlicher Szenerie.

Hochadlige Herrschaften, Bürgerinnen, 
Baumeister, Baderin, Pilgerin, Henker, 
Hübschlerin und fahrende Musikan-
ten fesseln die Aufmerksamkeit der 
Besucher. Der Erlebnis-Rundgang ist auf 
zwei Stunden ausgelegt und präsentiert 
authentische Stadtgeschichte vom  
13. bis ins 16. Jahrhundert auf unterhalt-
same Art. 

In diesem Jahr gibt es neben dem 21. 
Juli nur noch einen weiteren Termin: 
Samstag, 25. August. Treffpunkt für die 
Teilnehmer ist jeweils um 16 Uhr am 
Alten Rathaus Gernsbach. Voranmel-

dung ist nicht nötig. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Spenden zur Deckung der 

Unkosten sind willkommen. Bei Regen 
fällt die Veranstaltung aus.
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Parkplätze am Metzgerbrunnen gesperrt
Am Montag, 16. Juli, beginnen die 
Erdarbeiten für die Installation von 
Stromfestanschlüssen im Bereich der 
Altstadt auf Höhe des Metzgerbrun-
nens. Die Parkplätze rund um den 
Metzgerbrunnen sind deshalb für 

zirka 14 Tage gesperrt. Es gilt für diesen 
Zeitraum ein Parkverbot. 

Eine Straßensperrung ist nicht erfor-
derlich. Die Stadtverwaltung bittet um 
Beachtung und Verständnis.

Rockertstrolche gegen Fliegenpilz

Fußball-Freundschaftsspiel

Passend zur WM fanden sowohl im 
Kindergarten Fliegenpilz in Gerns-

bach als auch in der Kindertagesstätte 
Rockerstrolche in Hilpertsau Fußball-
projekte für die Kinder statt. Am Ende 
gab es ein Freundschaftsspiel.

Nachdem die Erzieherinnen in den wö-
chentlichen Fußballeinheiten Trainings-
ansätze, Dribblings und Fair-Play-Regeln 
vermittelt hatten, war es vergangene 
Woche nun so weit: Die beiden Mann-
schaften trafen sich zum Lokalderby auf 
dem Bolzplatz in Hilpertsau. Zusammen 
mit den jeweiligen Fanclubs zogen bei-
den Mannschaften gemeinsam hinauf 

Richtung Schule. Drei Matches wurden 
gespielt, von denen zwei unentschieden 
ausgingen und eines vom Fliegenpilz-
Team gewonnen wurde.

Die Fanclubs feuerten ihre Mannschaft 
mit eigens einstudierten Slogans an und 
so erklang „Strolche vor, noch ein Tor!“ 
und „hipp, hipp, hurra - der Fliegenpilz 
ist da!“, begleitet von wehenden Fahnen 
und Pompons schwingenden Mädchen 
auf dem Platz. Für alle Kinder und auch 
die Erzieherinnen war es ein tolles 
Erlebnis. Das Kräftemessen soll deshalb 
spätestens zur nächsten WM wiederholt 
werden.

Die zwei städtischen Kindergärten trugen ein spannendes Match aus. � Foto: Stadt Gernsbach

Kiga Fliegenpilz

Infoabend
Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern 

ist immer wieder Thema in der Pres-
se. Viele Eltern sind besorgt und ver-
unsichert. Das Team des Kindergartens 
Fliegenpilz und der Elternbeirat laden 
alle Interessierten am Dienstag, 17. Juli, 
um 19.30 Uhr zu einem Infoabend im 
Kindergarten ein.

• �Welche Signale für einen sexuellen 
Übergriff gibt es? 

• Wie kann ich mein Kind schützen? 

• �Wie offen kann ich mit meinem Kind 
über dieses Thema reden? 

• �Wovor müssen wir unser Kind  
warnen? 

Das sind Fragen, die sich Eltern immer 
wieder stellen. 

„Geh mit keinem Fremden mit!“, ist 
ein häufiger Ratschlag. Dieser ist aber 
als vorbeugende Maßnahme gegen 
sexuelle Gewalt, die häufig im Nahbe-
reich stattfindet, wenig hilfreich. Eine 
Erziehung, die Kinder selbstbewusst und 
stark macht, ist eher geeignet, einen 
Missbrauch früh aufzudecken. 

Wie Kinder in ihren Selbstbehauptungs-
kräften gestärkt werden und Eltern 
ihr Kind beschützen können, möchten 
Diplom-Sozialpädagogin Ulrike Fritsch 
von der Beratungsstelle Feuervogel und 
Kriminalhauptkommissarin Karin Saar 
von der Polizeidirektion Offenburg im 
Rahmen des Informationsabends dar-
stellen. Der Eintritt beträgt 3 Euro.



| 5Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 28 | 2018

Autorenlesung in der Bücherstube Gernsbach

WortakroBadisch: Buchpremiere mit Jörg Kräuter
Jörg Kräuter, bekannt als Kabarettist 

und „König von Baden“, verwebt 
in seinem neuen Buch „WortakroBa-
disch. Aus dem Tagebuch des Homo 
Badensis“ seine literarische mit seiner 
künstlerischen Begabung. Die Texte 
sind gewohnt spitz und hintergründig 
und werden ergänzt durch treffende 
Scherenschnitte. Die Buchpremiere 
findet am Donnerstag, 19. Juli, um 20 
Uhr in der Bücherstube statt.

Erschienen ist das liebevoll mit Leinen-
rücken und Lesebändchen gestaltete 
Buch im Gernsbacher Casimir Katz 
Verlag, natürlich in den badischen 
Farben. Wir fragten den Autor: „Herr 
Kräuter, Sie legen uns hier ein Buch über 
Ihre Heimat vor, den badischen Teil des 
Südweststaates. Nehmen Sie dabei den 
Homo Badensis auf die Schippe?“ - „Die 
Schippe suchen Sie in Baden vergeblich. 
Der Homo Badensis arbeitet mit einer 
Schaufel. Meine Schaufel ist recht groß, 
denn ich habe viel zu bewegen. Ich 

grabe tief. Und doch ist es eine heite-
re, dann wieder ernsthafte Grabung 
geworden. Wenn Sie so wollen, grabe 

ich mit meiner Schaufel in mir und in der 
Region.“

„Was suchen Sie?“ „Den Homo Ba-
densis. Vor allem in mir. Sich selbst zu 
entdecken, ist ein großes Abenteuer. 
Vielleicht das letzte große Abenteuer 
in dieser größtenteils entdeckten Welt. 
Wer bin ich? Bin ich der, den ich mein, 
oder bin ich der, der ich gern wär‘? Wo-
her komme ich, wohin gehe ich und wer 
steht mir im Weg rum. 

Selbstredend gibt es ‚den Badener‘ 
nicht. Ich schreibe über meine kleinen 
Entdeckungen an ihm und in ihm. Ich su-
che nach den kleinen homöopathischen 
Dosen, die ihn von anderen unterschei-
den. Wo ich Eigenartigkeiten vermute, 
schaue ich genauer hin. Und dann grabe 
ich tiefer.“ 

Karten zu 12 Euro sind unter Telefon 
40133 oder info@buecherstube-gerns-
bach.de erhältlich. Reservierung wird 
empfohlen.

Autor Jörg Kräuter. � Foto: privat

Theater am Albert-Schweitzer-Gymnasium

„Der große Marsch“ - zeitgenössische Parodie
Im Albert-Schweitzer-Gymnasium kam 

„Der große Marsch“ von Wolfram Lotz 
zur Aufführung. Es handelt sich um eine 
zeitgenössische Parodie aus den 2010er 
Jahren, die die Bedeutung vieler gesell-
schaftlicher Diskurse spielerisch mischt 
und in einem Maße verkehrt, dass es 
sch(m)erzhaft komisch wirkt.

Das Stück ist eine absurde Komödie über 
den Kapitalismus, die RAF, den Anspruch 
auf politisches Theater, die griechische 
Mythologie, Gerechtigkeit, Pseudotole-
ranz und darüber, warum die Götter die 
Seegurke beim Tod einfach vergessen 
haben. Die Schülerinnen und Schüler 
nahmen die Aufgabe, zeitgenössisches 
Theater ins Murgtal zu bringen, beein-
druckend an. Unterstützt von Technik, 
Bühnenbild, Verpflegung und dem 
Förderverein, fand die gut besuchte Pre-
miere am 4. Juli im Lichthof des ASG statt. 

Am darauffolgenden Donnerstag gab 
es noch eine zweite Aufführung. Die 
Theater-AG freute sich über viele posi-
tive Rückmeldungen zu einem mutigen 
und gewagten Stück. Insbesondere 
die darstellerischen Leistungen waren 

immer wieder Thema. Es spielten: 
Milena Wallburg als Regieanweisung; 
Nick Möhrmann als Bakunin, Patrick S.; 
Nils Bandleon als Felix Liu, Wolfram Lotz, 
Lewis Paine; Niklas Naumann als Pro-
metheus, Schauspieler; Alicia Hochstuhl 
als Schauspielerin; Sarah Scherbarth 
als Schauspielerin; Alina Schönrock als 

Schauspielerin; Kira Lanz als Bill Gates; 
Sonny Olemgbe als Angela Merkel; 
Anna-Lena Christoph als Mutter Lotz; 
Lina Grittmann als Schlange; Rabea Ell 
als Schauspielerin; Marie Hahn als Ham-
let; Mariam Abboud als Anna, das Kind 
und der Regisseur. Regie führten Nora 
Simminger und Sebastian Arnold.

Die Theater-AG brachte ein mutiges und gewagtes Stück auf die Bühne. � Foto: ASG
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Auch die Flughafenfeuerwehr stand auf dem Besichtigungsprogramm. �Foto: Stadt Gernsbach

Kindergarten Fliegenpilz Gernsbach

Gelungener Ausflug zum Baden-Airpark Söllingen
Einen interessanten Ausflug zum 

Baden-Airpark nach Söllingen unter-
nahmen die Vorschüler des Kindergar-
tens Fliegenpilz.

Voller Erwartung ging es am frühen 
Morgen mit der S-Bahn nach Rastatt 
und weiter mit dem Bus nach Söllingen. 
Sehr freundlich wurden die Kinder durch 
Frau Berger von der Flughafenleitung 
begrüßt, die die Gäste dann in Sicher-
heitswesten einkleidete. Nach dem 
Einchecken im Terminal ging es durch 
die Sicherheitskontrolle in die verschie-
denen Bereiche des Flughafens wie die 
Kofferabfertigung, zur Start- und Lande-
bahn und auf das Dach des Flughafen-
gebäudes mit einem schönen Rundblick 
über das gesamte Flughafengelände.

Beeindruckend war auch die Besich-
tigung der Werksfeuerwehr mit den 
zwei großen Flughafenlöschfahrzeugen 
vom Typ „Panther“. Ein netter Feuer-
wehrmann erklärte den Vorschülern 

die Aufgaben der Feuerwehr und stellte 
den Fuhrpark und die Feuerwehraus-
rüstung vor, bevor die Kinder im großen 
Löschfahrzeug Probe sitzen durften. Mit 
großen Augen verfolgten die Ausflügler 

dann noch den Start einer Urlaubsma-
schine nach Russland und wünschten 
sich, selbst in dem Flugzeug zu sitzen. Mit 
vielen Infos und Eindrücken im „Gepäck“ 
ging es zurück in den Kindergarten.

Gernsbacher Kinderferienprogramm 2018

Kartenvorverkauf ab 21. Juli in der Touristinfo
Auch für 2018 bietet das Kulturamt 

der Stadt Gernsbach den Gerns-
bacher Kindern und Feriengästen ein 
umfangreiches und interessantes 
Sommerferienprogramm an.

Wie in den vergangenen Jahren unter-
stützen auch in diesem Jahr wieder viele 
Vereine, Institutionen, Firmen und en-
gagierte Privatpersonen mit einer oder 
mehreren Aktionen unser Programm. 

Die begehrten Ausflugsfahrten gehen 
in diesem Jahr zum Heidesee, zum 
Wolf- und Bärenpark in Bad Rippoldsau 
mit anschließendem Besuch der Vogts-
bauernhöfe und zum Technoseum 
Mannheim.

Los geht es am Freitag, 27. Juli, mit der 
Büchertauschbörse der Bücherstube 
Gernsbach. Leseratten werden hier 
mit Sicherheit fündig und entdecken 
spannende Urlaubslektüre. Die darauf 
folgenden Tage und Wochen geht es 
abwechslungsreich weiter. Nicht fehlen 
dürfen natürlich die Aktionen der Stadt-
kapelle, der Feuerwehren, des Schüt-
zenvereins, des Skiclubs, des Obst- und 
Gartenbauvereins, der öffentlichen Bü-

cherei und des Werkladen Staufenberg, 
ebenso wenig wie die Theatertage in der 
Grundschule Scheuern und die Unter-
nehmungen am Kaltenbronn. Gemein-
sam mit dem Infozentrum begeben sich 
die Teilnehmer auf die Spuren der Wölfe 
oder entdecken den wilden Kegelbach. 
Sportliche Aktivitäten und Freizeitbe-
schäftigungen wie Fußball, Basketball, 
Radfahren, Boule, Tennis, Schach und 
Schwimmen stehen ebenso auf dem 
Programm wie ruhigere Beschäftigun-
gen, wie ein Entspannungskurs oder 
eine musikalische und erzählerische 
Reise in den Orient. Die Murgbettwan-
derung, das Straßenmalen sowie das 
Papierschöpfen runden die Angebote 
ab, die bei den Kindern besonders heiß 
begehrt sind.

Das Programmheft, das als kleine 
Broschüre erscheint, liegt ab sofort im 
Rathaus Gernsbach, in der Touristinfo 
Gernsbach und ab Anfang nächster Wo-
che bei allen Banken, den Grundschulen 
und Kindergärten zur Mitnahme bereit. 
Das Programm zum Download findet 
sich unter www.gernsbach.de/ferien-
programm.

Anmeldungen für die Veranstaltungen
Leider können nicht für jede Veranstal-
tung unbegrenzt Teilnehmer zugelassen 
werden. Für manche Veranstaltungen 
wird ein Teilnahmebeitrag erhoben. Bei 
einigen Fahrten werden auch Einver-
ständniserklärungen von den Erzie-
hungsberechtigten benötigt. 

Solche Veranstaltungen sind im Pro-
grammheft immer besonders gekenn-
zeichnet. Die Anmeldeinformationen 
und die Einverständniserklärungen 
finden Sie am Ende des Programmhefts.

Die Anmeldekarten werden ab Sams-
tag, 21. Juli, um 9 Uhr in der Touristinfo 
Gernsbach ausgegeben. Damit viele 
Kinder die Möglichkeit haben, an den 
Veranstaltungen des Gernsbacher 
Kinderferienprogramms teilzunehmen, 
können am Erstanmeldetag, Samstag, 
21. Juli, für ein Kind höchstens vier 
anmeldepflichtige Veranstaltungen 
gebucht werden.

Die Stadtverwaltung Gernsbach dankt 
allen Beteiligten für ihr Engagement und 
wünscht allen Kindern viel Spaß und 
schöne Sommerferien!
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Vortrag im Kirchl

Letzter Weg
Den letzten Weg gemeinsam gehen - 

so lautet der Titel des Vortrags, den 
Dr. Peter Ulrich, erster Vorsitzender des 
Hospizdienstes Rastatt, am Dienstag, 
24. Juli, im Kirchl in Obertsrot hält. Be-
ginn ist um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Laut Umfragen wollen 80 Prozent der 
Deutschen nicht im Krankenhaus oder in 
einem Pflegeheim sterben. Stattdessen 
sehnen sich die meisten Menschen nach 
jemandem, der sich an ihrem Lebens-
ende Zeit für sie nimmt. Das Ziel der 
Hospizbewegung ist es, diese Wünsche 
und Bedürfnisse aufzugreifen, um mehr 
soziale Wärme zu schaffen in hektischen 
und schnelllebigen Zeiten, in denen 
Angehörige oft aus beruflichen Gründen 
weit weg von ihren Familien sind. 
Veranstalter des Vortrags ist die Hos-
pizgruppe Murgtal. Weitere Auskünfte 
erteilt Susanne Fietz, Hospizgruppe 
Murgtal, Telefon 990479, E-Mail: 
s.fietz@hospizdienst-rastatt.de.

Französische und deutsche Schüler mit den begleitenden Lehrkräften in Baccarat. � Foto: RSG

Konzert im Kirchl Obertsrot

Zürcher Jazzquintett Longline
Am Samstag, 14. Juli, 20 Uhr, kommt 

mit Longline ein Zürcher Jazzquin-
tett ins Kirchl. Die fünf Musiker Chris-
troph Friedrich (Vibraphon), Andri Wal-
ther (Tenorsaxophon), Fridolin Brand 
(Piano), Simon Gubler (Bassgitarre) und 
Martin Geidl (Schlagzeug) konzertieren 
seit 2015 zusammen.

Gespielt werden vor allem Jazz-Stan-
dards, die mit Funk- und Latin-Elemen-
ten versehen werden. Nicht nur das 

vielseitige Repertoire, sondern auch die 
nicht alltägliche Kombination von Kla-
vier und Vibraphon, die sich mal ergän-
zen und auch mal kontern, sorgt für ein 
kontrastreiches Programm. Das Quintett 
interpretiert Stücke unter anderem von 
Herbie Hancock, Chick Corea, Roy Har-
grove, Miles Davis, John Coltrane, Jaco 
Pastorius oder Horace Parlan, wobei viel 
Wert auf Improvisation gelegt wird. 

Einlass ab 19 Uhr. Eintritt 10 Euro.

Jazz aus Zürich gibt es am 14. Juli im Obertsroter Kirchl mit dem Quintett Longline. � Foto: PR

Realschule Gernsbach on Tour 

Besuch in Baccarat und im Vereinigten Königreich
Noch vor dem nahen Schuljahres-

ende - und schon zum achten 
Mal - durften die Französischklassen 
8 und 9 der Realschule Gernsbach am 
deutsch-französischen Tag am Collège 
de Baccarat teilnehmen.

Nach einer musikalischen Begrüßung 
und den Grußworten der Schulleiter 
aus Baccarat und Gernsbach startete 
das ereignisreiche Programm. Die 
Jugendlichen tauschten sich gemischt 
gruppenweise innerhalb sportlicher 
und kultureller Angebote aus, erkunde-
ten Baccarat via Stadtrallye und hatten 
darüber hinaus die Möglichkeit, ein Mit-
tagessen in der Schulkantine einzuneh-
men. Dankesreden der Organisatoren 
und Rektoren sowie die Übergabe des 
Wanderpokals an die Sieger der Rallye 
beendeten den unvergesslichen Tag, 
der im nächsten Jahr wieder an der RSG 
zelebriert wird. 

Kurz darauf traten die Neuntklässler 
der RSG die traditionelle Englandfahrt 
an. Mit Bus und Fähre ging es für die 
ersten drei Nächte nach Lancing, wo 
man in Gastfamilien übernachtete und 
die englische Kultur somit hautnah 

erfahren konnte. Ausflugsziele der vier 
neunten Klassen und ihren begleiten-
den Lehrkräften waren unter anderem 
das mittelalterliche Arundel Castle, die 
Kreidefelsen in Eastbourne und ein Be-
such in Brighton inklusive Besichtigung 
des exotischen Royal Pavilion sowie des 
British Airways i360, einem 173 Meter 
hohen Aussichtsturm. Am vierten Tag 
ging es weiter nach London, das mit vie-
len bekannten Sehenswürdigkeiten wie 
Big Ben, Buckingham Palace und dem 

Trafalgar Square aufwartete. Ein 
besonderes Highlight war der gemein-
same Besuch des Musicals „Thriller“ am 
Abend, anschließend übernachtete  
man im Hotel. Am nächsten Morgen 
konnten die Reisenden auf einer Them-
sefahrt weitere Sehenswürdigkeiten  
wie etwa die Tower Bridge oder das  
London Eye bestaunen, während nach-
mittags noch etwas Zeit blieb, um  
London in Kleingruppen auf eigene 
Faust zu erkunden. 
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 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr.

Gästebegrüßung, anschließend Stadtführung
Nächste Termine am Samstag, 14. und 21. Juli, jeweils um 9.30 Uhr im Alten Rathaus.  
Anschließend Stadtführung (kostenfrei).

Konzert im Kurpark
Am Freitag, 13. Juli, um 19 Uhr mit dem Musikverein Orgelfels Reichental. 
Am Mittwoch, 18. Juli, um 19 Uhr mit dem Akkordeonorchester Gernsbach.

Altstadtsommer 2018
Von Samstag, 14 Uhr, bis Montag, 6 Uhr, ist die Altstadt zwischen dem Abzweig Färbertorstraße und Storrentorstraße 
für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Führung Kunstweg am Reichenbach
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Weglänge: 6 km, Treffpunkt bei der Infotafel am Fuße des Kunstweges, nach der Firma Holzbau 
Wurm, ohne Anmeldung. Nächster Termin: Sonntag, 5. August, um 11.30 Uhr.

Führung im Katz’schen Garten
Dauer: ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt am Eingang Katz’scher Garten, ohne Anmeldung (kostenfrei).  
Nächster Termin: Sonntag, 5. August, um 11 Uhr.

Waldmuseum
Immer sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Gruppenführung nach Vereinbarung mit Günter Knapp, Telefon 40219, 
oder Touristinfo Gernsbach.

Ausstellung im Storchenturm 
Immer sonntags bis 22. Juli, von 15 bis 17 Uhr, geöffnet. Der alte Wehrturm ermöglicht einen herrlichen Rundblick über 
Gernsbach und bietet Informationen über die Gernsbacher Stadtbefestigung und Störche.

Baumführungen im Kurpark
Die kostenlosen Führungen können individuell vereinbart werden - gerne auch für Gruppen - unter Telefon 1797 bei 
Gisela Plätzer. Dauer: ca. 1,45 Stunden.

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn
Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn nur mit Anmeldung, Telefon 655197 oder  
E-Mail: info@infozentrum-kaltenbronn.de

Zeit - Wald - ICH
Auszeit für Frauen. Im Alltag müssen wir funktionieren, egal ob im Job, in der Familie oder in der Partnerschaft. Aber 
müssen wir das wirklich? Warum können wir Erwachsene nicht auch mal „verträumt und verrückt“ sein? Und wo kann 
man das besser als im Wald? Auch schwierige Entscheidungen lassen sich besser in der Ruhe und Klarheit des Waldes 
treffen. Der Wald bietet den einzigartigen Raum, sprichwörtlich festgetretene Pfade zu verlassen. Nehmen Sie sich die 
Zeit für sich und lassen Sie sich darauf ein! Sie werden überrascht sein, wie einfach es ist. Mitbringen: Wald- und wetter-
angepasste Kleidung, Sitzunterlage, Vesper, Getränk.

Treffpunkt ist die Omnibushaltestelle „Kreuzle“ zwischen Reichental und Schwarzmiss, Weglänge ca. 5 km, Dauer ca.  
5 Stunden, für erwachsene Frauen, 10 Euro pro Person, mit Anmeldung. Nächster Termin am Samstag, 14. Juli, 10 Uhr.
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Strassensperrung

Bauarbeiten
In der Schwarzwaldstraße sowie in 

der Ludwig-Dill- und Usselbachstraße 
kommt es derzeit zu Verkehrsbehin-
derungen durch Baumaßnahmen. 
Die Arbeiten dauern in beiden Fällen 
voraussichtlich bis Freitag, 20. Juli.

Für den Bau eines Rettungstreppenhau-
ses für den Gernsbacher Tunnel muss 
die Hauptwasserleitung in der Schwarz-
waldstraße neu verlegt werden. Es han-
delt sich um einen Abschnitt von rund 50 
Metern zwischen dem Jugendhaus und 
dem Bahnübergang. Für die Arbeiten 
muss die westliche Fahrbahnseite voll 
gesperrt werden. Das bedeutet, dass 
die Schwarzwaldstraße in Fahrtrichtung 
Norden durchgängig befahrbar bleibt. 
In Südrichtung ist in Höhe der Eisenlohr-
straße eine Sackgasse ausgeschildert. 
Der Parkplatz südlich des Jugendhauses 
kann auch während der Baumaßnahme 
genutzt werden.

Bordsteinerneuerung
Die Ludwig-Dill- und die Usselbachstra-
ße werden in den Sommerferien saniert. 
Bereits ab Donnerstag, 12. Juli, kommt 
es deshalb aufgrund von Vorarbeiten zu 
Behinderungen. Bei den anstehenden 
Arbeiten handelt es sich hauptsächlich 
um die Erneuerung der Bordsteine. Für 
die fachgerechte Ausführung müssen 
die zu sanierenden Bereiche frei von 
sämtlichen Fahrzeugen und anderen 
Hindernissen auf der Straße und den 
Gehwegen sein. Die betroffenen Berei-
che sind auf der Straße markiert und 
mit Halteverbotsschildern versehen. 
Die Stadtverwaltung bittet die Anwoh-
ner und weiteren Straßennutzer, diese 
Zonen unbedingt freizuhalten, da es 
sonst zu weiteren Behinderungen und 
Verzögerungen kommen kann.

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige 
Gegenstände, die nicht mehr ge-
braucht werden, aber noch zu gebrau-
chen sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden. 

Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-

mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. Annahme-
schluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.	� Kaminofen, muss selbst ausgebaut 

werden, Telefon 995744

2.	� Vier Isomatten, 125 x 65 cm,  
6 cm dick, Telefon 994606

Handelslehranstalt Gernsbach

Schulturnier fördert Lernerfolg
Am 3. Juli wurden in der HLA Gerns-

bach Unternehmen gekauft, Inves-
titionen getätigt und Aktiengesellschaf-
ten gegründet. Beim Schulturnier des 
Spiels Business Master traten rund 30 
Schülerinnen und Schüler aus verschie-
denen Klassen gegeneinander an.

Das von der Schülergenossenschaft 
EVENTURE organisierte Turnier lässt 
Schüler ihr kaufmännisches Wissen in ei-
nem Brettspiel anwenden. Dazu müssen 
Fragen aus den Bereichen Wirtschaft, 
Politik und Geografie beantwortet und 
kluge Entscheidungen im Spielverlauf 
getroffen werden. Fachabteilungslei-
terin Christine Schwab fand bei ihrem 

Besuch des Turniers motivierende Wor-
te: „Die Teilnehmer können am Schul-
jahresende ihr erlerntes Fachwissen 
sinnvoll einsetzen und so gemeinsam 
den Lernzuwachs erkennen.“

Den ersten Platz erreichte Emirkan Öz-
men aus dem Berufskolleg, den zweiten 
Platz sicherte sich Janine Hoffmann aus 
der Wirtschaftsoberschule und den 
dritten Platz belegte Ramona Kast aus 
der kaufmännischen Berufsfachschule. 
Unterstützt wurde das Schulturnier 
durch Nahkauf und die Bäckerei Weber, 
welche sich mit der Schülergenos-
senschaft um das leibliche Wohl der 
Teilnehmer kümmerten.

Die Schüler wandten ihr kaufmännisches Wissen in einem Brettspiel an. � Foto: HLA

Pflegestützpunkt  
Landkreis Rastatt
Außenstelle Gaggenau

(im Rathaus) 

Sprechzeiten:
dienstags: 14 bis 17 Uhr
mittwochs: 9 bis 12 Uhr

Termine: 
Telefon 07222 381-2160
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Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Informationen, Beratungs- und Freizeitangebote
Schwarzwaldstraße 11, Telefon 1584, 

E-Mail: kjhgernsbach@web.de und 
jugendhaus@gernsbach.info, Face-
book: Jugendhaus Gernsbach

Eure Ideen fürs Programm sind gefragt!
Außer den jeweiligen offenen Treffs für 
Jugendliche, Mädchen und Kinder bietet 
das Kinder- und Jugendhaus mit seinen 
verschiedenen Räumen auch vielseitige 
Möglichkeiten für Programmangebote 
wie Tischtennis-AG, Tanzgruppe, Thea-
ter-AG, Spieleabend und Kochstudio. Da 
es uns wichtig ist, euch bei der Auswahl 
dieser Angebote zu beteiligen und eure 
Interessen zu berücksichtigen, freuen 
wir uns über eure Anregungen und Initi-
ativen für neue Programmangebote!

Offener Treff für Jugendliche
Was ist das eigentlich, der offene Treff 
für Jugendliche, was kann man da 
machen, fragen sich vielleicht manche, 
die noch nie im Kinder- und Jugend-
haus waren. Wie der Name schon sagt, 
kann jede und jeder Jugendliche ab 13 
Jahren in den offenen Treff kommen, 
um Freunde zu treffen, neue Leute 
kennen zu lernen, um Musik zu hören, 
im Internet zu surfen oder um sich mit 
anderen Jugendlichen und dem Team 
des Jugendhauses über alle möglichen 
Themen auszutauschen. Außerdem 
könnt ihr Billard, Tischtennis, Darts, 
Kicker oder Gesellschaftsspiele spielen. 
Also: Kommt einfach mal im offenen 
Treff für Jugendliche vorbei und schaut 
euch das Jugendhaus und seine Freizeit-
angebote von innen an! Wir freuen uns 
auf neue Leute!

Mädchentreff
Hey Mädels! Ich, Kerstin Roth-Frenzel, 
lade euch immer montags ab 18 Uhr 

herzlich zum Mädchentreff im Jugend-
haus ein. Da unser Projekt zur Suchtprä-
vention jetzt erfolgreich abgeschlossen 
ist, hat der Mädchentreff ab sofort 
wieder bis um 21 Uhr geöffnet. Im Mäd-
chentreff haben wir die Möglichkeit, un-
gestört und ohne Jungs über Mädelsthe-
men zu quatschen, zu chillen, Musik zu 
hören und uns mit Darts, Billard, Kicker, 
Gesellschaftsspielen, Tischtennis und 
vielem mehr einen netten Abend zu ma-
chen. Gerne gehe ich auf eure Wünsche 
und Vorschläge ein, sodass ein lebendi-
ges Miteinander entstehen kann. Alle 
Mädchen im Alter von 13 bis 18 Jahren 
sind im Mädchentreff montags von 18 
bis 21 Uhr willkommen. Ich freue mich 
auf euch!

Offener Treff für Kinder 
Der offene Treff für Mädchen und 
Jungen zwischen acht und zwölf Jahren 
findet immer montags von 15.30 bis 18 
Uhr im Kinder- und Jugendhaus statt. 
Das Kinder- und Jugendhaus ist montags 
ausschließlich für Kinder in diesem Alter 
geöffnet, also nicht für Jugendliche. 
Deshalb ist die kleine blaue Tür zum 
Fahrradständer und Parkplatz hin geöff-
net, während die große Flügeltür zum 
Busparkplatz hin geschlossen bleibt. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
also kommt einfach vorbei! Selbst-
verständlich freuen wir uns auch, bei 
eurem ersten Besuch auch eure Eltern 
kennenzulernen, die sich bei dieser Ge-
legenheit ein Bild von diesem Angebot 
für Kinder machen können. Der offene 
Treff für Kinder wird von der Erzieherin 
Kerstin Roth-Frenzel betreut. Auf dem 
Programm stehen basteln, malen und 
spielen, zum Beispiel Tischkicker, Tisch-
tennis, Billard oder Gesellschaftsspiele. 

Manchmal kochen und essen wir auch 
gemeinsam. Kommt einfach montags ab 
15.30 Uhr ins Kinder- und Jugendhaus, 
um den offenen Treff für Kinder kennen 
zu lernen. Wir freuen uns auf neue 
Kinder! Ihr könnt natürlich auch eure 
Freunde mitbringen. Auch Kinder von 
Asylbewerbern sind im offenen Treff für 
Kinder herzlich willkommen.

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr gibt 
es im Jugendhaus ein Beratungsangebot 
für Jugendliche. Wenn du in der Schule 
Schwierigkeiten hast oder nicht weißt, 
wie es nach der Schule weitergehen 
soll, wenn es zuhause öfters zum Streit 
kommt, wenn du Stress mit deinem 
Freund oder deiner Freundin hast, wenn 
du gemobbt wirst, wenn aus deiner 
Clique plötzlich keine/r mehr mit dir 
spricht, dann könnt ihr euch mit allem, 
was euch umtreibt oder belastet, in 
einem vertraulichen Rahmen an den 
Stadtjugendpfleger und Sozialpädago-
gen Mathias Winter wenden, um mit 
ihm zusammen nach einer Lösung zu 
suchen. Auch beim Schreiben von Be-
werbungen unterstützt er euch gerne. 
Damit er sich auf euer Anliegen vorbe-
reiten kann, ist es gut, wenn ihr ihn im 
offenen Treff ansprecht, worum es geht. 
Dann könnt ihr für dienstags nachmit-
tags ab 15 Uhr einen Termin ausmachen. 

Ihr könnt euer Anliegen natürlich auch 
unter Telefon 1584 oder per E-Mail (kjh-
gernsbach@web.de oder jugendhaus@
gernsbach.info) schildern.

Wochenprogramm
Montag: 15.30 bis 18 Uhr offener Treff 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren; 18 bis 21 
Uhr Mädchentreff

Dienstag: 15 bis 
16.30 Uhr Ju-
gendberatung; 
16.30 bis 21 Uhr 
offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 
16.30 bis 21 Uhr 
offener Treff für 
Jugendliche

Freitag: 16.30 
bis 22 Uhr 
offener Treff für 
Jugendliche
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag  
8 Uhr sowie am Wochenende/Feierta-
gen von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. Die Notfallpraxis ist unter obiger 
Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis  
8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 14. und Sonntag, 15. Juli
Dres. Hagemann/Schmitt,  
Schwarzwaldstraße 24, Baden-Baden, 
Telefon 07221 64246

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 12. Juli
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Schwarzwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Freitag, 13. Juli
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Samstag, 14. Juli
Bahnhof-Apotheke, 
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,  
Telefon 07225 3760

Sonntag, 15. Juli
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Montag, 16. Juli
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Dienstag, 17. Juli
Flößer-Apotheke, Landstraße 4,  
Hörden, Telefon 07224 5513

Mittwoch, 18. Juli
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach

Information und Beratung:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger  
Samstag, 14. und Sonntag, 15. Juli:
Franziska Marteau, Sieglinde Kraft, 

Jasmin Melcher, Olga Rejngardt,  
Hana Kraus, Gabi Gerstner,  

Wolfgang Heinrich, Regina Bleier

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Tel. 0178 6246021

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Tel. 07224 1820
Die Fachstelle Sucht in Gernsbach bleibt 
vorerst mittwochvormittags geschlos-
sen. Geöffnet ist sie nachmittags von 15 
bis 17.30 Uhr in den Zeiten der offenen 
Sprechstunde. Freitags bleibt die Fach-
stelle von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Termine nach Vereinbarung.
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Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 28/2018, 12. Juli

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Obertsrot am Mittwoch, 18. 
Juli 2018, um 19 Uhr im Proberaum des 
Musikvereins Hilpertsau, Ebersteinhalle

1.	 Bürgerfragestunde
2.	� Kindergartenbedarfsplan der Stadt 

Gernsbach für das Kindergartenjahr 
2018/2019

3.	� Anpassung des Elternbeitrags für die 
Nutzung von Kindertagesstätten

4.	 Bekanntgaben und Anfragen

gez. Walter Schmeiser
Ortsvorsteher

Standesamt Gernsbach
Eheschließungen
In der Zeit vom 1. bis 30. Juni 2018 
haben beim Standesamt Gernsbach 
folgende Paare die Ehe geschlossen; die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung liegt vor.

2. Juni: �Georgina Röder und  
Robert Martin Prinz,  
Wunnensteinstraße 37,  
70186 Stuttgart 

2. Juni: �Manuela Christine Czinzoll und 
Daniel Carsten Lohmele, Alte 
Ziegelei 27 A, 76316 Malsch 

16. Juni:� Nicole Kurz und Stefan Michael 
Desens, Finkenweg 14,  
76571 Gaggenau 

22. Juni:� Anja Steffen geb. Dörge und 
Winfried Uwe Bleier, Willi-
Schertle-Ring 33,  
76467 Bietigheim 

Insgesamt 19 Eheschließungen,  
15 davon ohne Veröffentlichung! 

Sterbefälle
In der Zeit vom 1. bis 30. Juni 2018 
wurde beim Standesamt Gernsbach der 
Sterbefall folgender Personen beur-
kundet; die schriftliche Einwilligung zur 
Veröffentlichung liegt vor. 

3. Juni: �Ingeborg Fritz geb. Schneider, 
Casimir-Katz-Straße 24 A,  
76593 Gernsbach 

4. Juni: �Wolfgang Wallrodt, Johann-
Sebastian-Bach-Straße 16,  
76593 Gernsbach 

26. Juni: �Wilfried Konrad Krämer, 
Casimir-Katz-Straße 24 A,  
76593 Gernsbach 

28. Juni: �Monika Stößer geb. Schmid, 
Nordendstraße 3,  
76593 Gernsbach 

Insgesamt 6 Sterbefälle,  
2 davon ohne Veröffentlichung!

Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplans der 
Innenentwicklung „Nord West, 7. 
Änderung“ im Bereich zwischen Wein-
bergstraße, Hans-Thoma-Straße und 
Albert-Einstein-Straße, Gemarkung 
Gernsbach - Satzungsbeschluss gemäß 
§ 10 BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
25. Juni 2018 den Bebauungsplan der 
Innenentwicklung „Nord West, 7. Ände-
rung“ im Bereich zwischen Weinberg-

Bücherei Gernsbach
Steht Ihre Urlaubs- und Reiseplanung schon? 
Vielleicht haben wir da noch ein paar Tipps für Sie ...
OUTDOOR Pilgern auf den Jakobswegen * Raimund Joos
Packliste, Anfängertipps, Wegauswahl ... nicht nur für Pilger, sondern für alle Lang- 
streckenwanderer geeignet.

Trick 17 Urlaub & Reise * Anita Arneitz
Improvisation ist das halbe Leben! 222 Lifehacks für die schönsten Tage des Jahres.

Gebrauchsanweisung für Kreuzfahrten * Thomas Blubacher
Ultimativer Ratgeber für alle, die auf Flüssen, Meeren oder Ozeanen reisen möchten.

Andere Länder, andere Sitten
Kurioses, Witziges und Unerwartetes aus aller Welt, mit Zeige-Wörterbuch ohne Wörter.

Außerdem für Sie abonniert:
GeoSaison * Das Reisemagazin
RADtouren * Das Rad-Reise-Magazin
wander magazin
OUTDOOR

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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straße, Hans-Thoma-Straße und Albert-
Einstein-Straße, Gemarkung Gernsbach, 
gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) als Satzung beschlossen. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
„Nord West, 7. Änderung“ im Bereich 
zwischen Weinbergstraße, Hans-Tho-
ma-Straße und Albert-Einstein-Straße, 
Gemarkung Gernsbach, in Kraft (abge-
bildet auf Seite 13). 

Der Bebauungsplan mit Begründung 
kann bei der Stadt Gernsbach, Stadt-
bauamt, Zimmer 303 (Frau Merkel), 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach, 
während der üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. 

Jedermann kann den Bebauungsplan 
einsehen und über dessen Inhalt Aus-
kunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwa-
iger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichne-
ten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichti-
gen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen, wenn der Antrag 
nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen. 

Gemäß § 215 Absatz 2 BauGB wird dar-
auf hingewiesen, dass eine nach § 214  
Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, eine un-
ter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und nach 
§ 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs unbeachtlich 
werden, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplans schriftlich gegenüber der 
Stadt Gernsbach unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Absatz 2a BauGB beachtlich sind. 

Gemäß § 4 Absatz 4 und 5 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) i. d. F. vom 24. Juli 2000 (GBl. 
S. 582), zuletzt berichtigt durch Gesetz 
vom 6. März 2018 (GBl. S. 65), wird 
darauf hingewiesen, dass Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GemO oder auf 
Grund der GemO zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung 

als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1.	� die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

2.	� der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Verletzungen von Verfahrens- und Form-
vorschriften sind unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich bei der Stadtver-
waltung Gernsbach, Igelbachstraße 11, 
76593 Gernsbach, geltend zu machen.

gez. Julian Christ
Bürgermeister

Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Terminsbestimmung
Aktenzeichen: 2 K 75/17
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am Mittwoch, 24. Oktober 2018, 9.30 
Uhr, Raum 006, Sitzungssaal, im Amts-
gericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 
Rastatt, öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung
Eingetragen im Grundbuch von Gerns-
bach: 282/1.000 Miteigentumsanteil, 
verbunden mit dem Sondereigentum 
(Wohnung im EG, Sondernutzungs-
recht: Kellerraum) an dem Grundstück 
Flurstück-Nr. 3012/2, Gebäude- und 
Freifläche, Hebelstraße 10/2, 512 qm, 
Gemarkung Gernsbach, Sondereigen-
tums-Nr. 1, Blatt 3151.

Objektbeschreibung/Lage (laut Angabe 
des Sachverständigen): Vier-Zimmer-
Wohnung im EG, Wohnfläche ca. 81 
qm, Kellerraum, Baujahr 1984/85, keine 
Innenbesichtigung möglich.

Verkehrswert: 114.000 Euro

Weitere Informationen unter  
www.versteigerungspool.de

Ansprechpartner des Gläubigers für 
Interessenten:  
Frau Merz, Telefon 07224 644-16

Der Versteigerungsvermerk ist am  
9. November 2017 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Terminsbestimmung
Aktenzeichen: 2 K 76/17
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am Mittwoch, 24. Oktober 2018, 9.30 
Uhr, Raum 006, Sitzungssaal, im Amts-
gericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 
Rastatt, öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung
Eingetragen im Grundbuch von Gerns-
bach: 141/1.000 Miteigentumsanteil, 
verbunden mit dem Sondereigentum 
(Teileinheit im UG) an dem Grundstück 
Flurstück-Nr. 3012/2, Gebäude- und 
Freifläche, Hebelstraße 10/2, 512 qm, 
Gemarkung Gernsbach, Sondereigen-
tums-Nr. 4, Blatt 3154.

Objektbeschreibung/Lage (laut Angabe 
des Sachverständigen): Gewerbeeinheit 
im Kellergeschoss, Baujahr 1984/85, 
nicht zu Wohnzwecken dienende 
Räume, Nutzfläche ca. 41 qm, keine 
Innenbesichtigung möglich.

Verkehrswert: 42.000 Euro

Weitere Informationen unter  
www.versteigerungspool.de

Ansprechpartner des Gläubigers für  
Interessenten: Frau Merz,  
Telefon 07224 644-16, ZV17-007

Der Versteigerungsvermerk ist am  
9. November 2017 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Foto: ERO
9_iStockphoto_Thinkstock
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CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Beitrag zum Naturschutz 
„Wenn wir die Seitentäler nicht offen 
halten, wird das Auswirkungen auf unser 
Klima haben“. CDU- Vorsitzender Dirk 
Preis fasste die Diskussion beim Ortster-
min mit der Reichentäler Weidegemein-
schaft zusammen. „Nur wenn die Täler 
nicht zuwachsen, kann sich abends der 
kühle Wind aus den Wiesen entwickeln 
und die Frischluft ins Tal ziehen“ erklärte 
CDU-Naturschutzexperte Stefan Eisen-
barth den Zusammenhang zwischen 
Klima und Weidewirtschaft. Auch die 
Artenvielfalt wird durch die Beweidung 
der Wiesen gefördert, so Eisenbarth. Die 
CDU hatte zur Besichtigung des Rinder-
stalls oberhalb von Reichental geladen. 
Wilhelm Klumpp und seine Frau stellten 
das Konzept vor. Rund 20 Rinder sind auf 
mehrere Herden aufgeteilt und verbrin-
gen den Sommer auf den Wiesen rund 
um Reichental. Im Winter stehen die 
Tiere im neuen Stall und werden mit Heu 
gefüttert, das im Sommer auf den Wie-
sen eingebracht wird. Tiere und Heuern-
te sind die arbeitsame Mühe, freie Wie-
sen und der Erhalt der Landschaft sind 
die eigentlichen Beiträge, die dadurch 
für die Natur entstehen. Reichentals 
Ortsvorsteher Bernhard Otto Wieland 
betonte denn auch den Beitrag zur 
Landschaftspflege, der durch den ehren-

amtlichen Einsatz der fünf Familien und 
vieler Helfer in der Weidegemeinschaft 
erbracht wird. „Das Ganze wirft keinen 
Gewinn ab“, so der Ortsvorsteher, den 
Gewinn hat die Bevölkerung durch eine 
naturnahe Landschaftspflege. Viele der 
steilen Wiesen rund um Reichental sind 
nur mit Tieren zu bewirtschaften, um 
den Klima-Beitrag zu erreichen. 

„Ohne Tierhaltung geht das nicht“, so 
Ortsvorsteher Wieland, und deshalb 
fördert auch die Kommune zusätzlich zu 
der umfangreichen Eigenleistung den 
Bau der notwendigen Einrichtungen. 

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

Besuch Kindertagesstätte
Die frühkindliche Bildung ist das erste 
Glied in einer Kette, mit der die Weichen 
für das weitere Leben gestellt werden. 
Hier können soziale Ungleichheiten und 
persönliche Defizite am besten ausge-
glichen werden. In diesem Jahr besucht 
der Gernsbacher SPD-Ortsverein daher 
verschiedene Kindertagesstätten, um 
sich über deren Arbeit und Ausstattung 
zu informieren. Die stellvertretende 
SPD-Vorsitzende Irene Schneid-Horn 
betonte beim Besuch der Kinderta-
gesstätte Rockerstrolche im Stadtteil 
Hilpertsau gegenüber Leiterin Katja 
Gerstner-Merkel: „Ihre Arbeit ist unge-
heuer wichtig - für die Kinder selbst und 
unsere Gesellschaft. Deshalb kommen 
wir zu Ihnen und möchten mehr über 
Ihre Arbeit erfahren.“ 
Katja Gerstner-Merkel berichtete über 
den enormen Ausbau der Einrichtung in 
den letzten drei Jahren infolge stei-
gender Kinderzahlen. In vier Gruppen 
werden derzeit 92 Drei-bis Sechsjährige 
betreut, Ende Juli werden es 100 sein. 
Dazu kommen am Nachmittag noch 
20 Hortschüler der nahe gelegenen 
Grundschule. Im Hilpertsauer Kindergar-
ten gibt es keine festen Gruppen. „Die 
Kinder suchen sich selbst aus, wann sie 
wo und mit wem spielen“, so Gerstner-

AUS DEN VEREINEN

Der Reichentaler Rinderstall stand im Rahmen der „CDU-vor-Ort“-Termine auf dem Programm. 
Wilhelm Klumpp (Mitte) von der Weidegemeinschaft erläuterte das Konzept. Auch die CDU-
Abgeordneten Kai Whittaker (Bundestag) und Sylvia Felder (Landtag) nahmen teil. � Foto: CDU 

Der SPD-Ortsverein informierte sich über die Arbeit der Kita Rockertstrolche. � Foto: privat
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Die Spielgemeinschaft des Akkordeon-Orchesters Gernsbach und des Harmonika-
Spielrings Weisenbach lädt zum Kurkonzert ein. � Foto: privat

Merkel. Sie verwies auf dicke Ordner, die 
die Entwicklung der Kinder dokumen-
tieren. SPD-Ortsvereinsvorsitzender 
Heinz-Volker Fassnacht zeigte sich sehr 
angetan von der gut strukturierten 
Pädagogik und dem abwechslungsrei-
chen Tagesablauf: „Die Kinder haben 
viel Ansprache und Reflexionsmöglich-
keiten. Sie bekommen hier alles, was 
sie brauchen.“ Viel Anerkennung gab es 
beim Gang durch die neu hergerichteten 
Räumlichkeiten. Katja Weißhaar, bei 
der Stadt Gernsbach zuständig für die 
Kindergärten, verwies auf das vielfältige 
Engagement der Stadt im Erziehungsbe-
reich. Eine Attraktivitätssteigerung wird 
bald auch der Außenbereich erfahren. 
Eine große Sandlandschaft und ein Spiel-
gerät sind bestellt. 

Akkordeon-Orchester
Gernsbach

Kurkonzert im Kurpark
Wer bei unserem letzten Auftritt - Son-
nenwendfeier auf der Murginsel - nicht 
dabei sein konnte, oder nicht genug 
bekommen konnte, den laden wir nun 
recht herzlich zum Kurkonzert ein. Am 
Mittwoch, 18. Juli, ab 19 Uhr musiziert 
die Spielgemeinschaft des Akkordeon-
Orchesters Gernsbach und des Harmo-
nika-Spielrings Weisenbach im Kurpark 
in Gernsbach. Unter der bewährten 
musikalischen Leitung von Rainer Löffler 
präsentieren die Musikerinnen und 
Musiker eine bunte Mischung aus alten 
Schlagern, Swingmusik, aber auch mo-
dernen Kompositionen. Genießen Sie 
nach einem Sommertag die friedliche 
Abendstimmung im Kurpark und lau-
schen der vielfältigen Akkordeonmusik. 

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Das Forum Zehntscheuern wirbt wieder für 
Ziegelpatenschaften. � Foto: privat

Stand auf Wochenmarkt
Die Zehntscheuern prangen nun seit 
einigen Wochen, wie von ‚Christo‘ einge-
rüstet und verpackt, auf unserer Stadt-
mauer. Um die Gernsbacher Marktbe-
sucher nicht weiter auf die Folter zu 
spannen, kommt der Verein am Freitag, 
13. Juli, wieder mit einem Stand auf den 
Salmenplatz und informiert. Nach dem 
Riesenerfolg „Patenschaft fürs Ziegel-
dach“ im Frühjahr bieten wir die letzten 
rund 1.500 patenlosen Ziegel für zwei 
Euro pro Stück feil und möchten auch 
gerne noch mehr Liebhaber der Stadt 
und seiner alten Gemäuer in unseren 
Verein integrieren. Es hat sich allerhand 
getan seit April. Die Stadtmauer wurde 
mit über 13 Tonnen Kalk verpresst und 
vernadelt, um das enorme Gewicht der 

Scheunen auch zukünftig aushalten zu 
können. Fachwerke wurden im Inneren 
eingezogen, um die Standsicherheit des 
Gebäudes wiederherzustellen und dort, 
wo einst zusätzliche Tore eingebracht 
worden waren, schreitet der Rückbau 
zu normalen Türöffnungen und besse-
rer Stabilität voran. Die neuen Zargen 
wurden nach alter Kunst vom Steinmetz 
in rotem Sandstein angefertigt und sind 
auch schon teilweise eingebaut. In der 
Giebelwand wurden bei genauerer 
Betrachtung enorme Schäden an der 
Fachwerkkonstruktion entdeckt. Viele 
der Balken zerbröseln bei Berührung. 
Das führte zu weiteren Verschiebungen 
der Tragkonstruktion, die auch hier 
erneuert werden muss. Wir freuen uns 
auf interessierte Mitbürger, die wir am 
Freitag gerne "en detail" und unverbind-
lich informieren möchten.

Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Stammtisch
Der nächste Imkerstammtisch ist am 
Sonntag, 15. Juli, in Lautenbach in der 
Brennerei Rolf Mörmann, Illertstraße 5. 
 Ab 12 Uhr findet dort das vereinsei-
gene Grillfest statt. Eine Anmeldung 
ist unbedingt bei der Vorstandschaft 
erforderlich. Grillgut ist selbst mitzubrin-
gen. Wer möchte, kann auch noch Salate 
und Kuchen mitbringen. Getränke sind 
vorhanden. 
Im August findet kein Imkerstammtisch 
statt. Der nächste Imkerstammtisch ist  
dann am 21. September in der Restaura-
tion „Brüderlin“ in Gernsbach.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspendetermin
Danke für die Zeit und Aufmerksamkeit, 
ein Leben zu retten. Nur 3,5 Prozent der 
deutschen Bevölkerung spendet Blut. 
Besonders bei sommerlichen Tempe-
raturen, packenden Sportereignissen, 
gemütlichen Grillabenden sinkt die 
Spendebereitschaft. Für kranke Men-
schen und Verletzte ist eine Bluttrans-
fusion überlebenswichtig. Daher bittet 
der DRK-Blutspendedienst, sich eine 
Stunde Zeit zu nehmen und damit einem 
Patienten eine Überlebenschance zu 
schenken. Das meiste Blut wird für 
Krebserkrankungen, Herzkrankheiten, 
Magen- und Darmerkrankungen und 
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Unfallverletzungen benötigt. Um die 
Versorgung mit den lebensrettenden 
Blutspenden gewährleisten zu können, 
bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende am Donnerstag, 12. 
Juli, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr im DRK-
Haus, Am Bachgarten 9. Jede Spende 
zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspen-
der dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Titelverteidigung
Mit 38 von 42 Punkten und einer Tor-
differenz von 41:5 wurden die C-Junio-
rinnen der SG Gernsbach/Weisenbach 
souverän Meister in der Bezirksliga Be-
zirk Baden-Baden und verteidigten ihren 
Titel aus der Vorsaison. Souverän und 
ohne eine einzige Niederlage marschier-
ten die Mädchen durch die Liga.

Dies wiederholt gute Abschneiden zeigt, 
dass Mädchenfußball beim FC Gerns-
bach gut aufgehoben ist. Die Trainer 
würden sich aber über weitere Mädchen 
freuen, die den Spaß am Fußball entde-
cken und auf einer modernen Anlage 
trainieren wollen. Kontakt kann über 
die E-Mailadresse: thoba73@arcor.de 
aufgenommen werden.

Pokalfinale
Die B-Juniorinnnen der SG Gernsbach 
beendeten die Saison auf Platz 5 der 
Bezirksliga. Erfolgreicher waren sie im 
Pokal. Dort erreichten sie das Finale, 
das im Rahmen des Mädchentages in 
Baden-Oos ausgetragen wurde. Leider 
musste man sich dort mit 3:1 den Mäd-
chen des SV Sinzheim geschlagen geben. 
Trotz dieser Niederlage war es ein 
weiterer Erfolg für den Mädchenbereich 
innerhalb des FC Gernsbach.

Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümerverein f.d. Murgtal

Wertermittlungstag
Haus und Grund Murgtal bietet seinen 
Mitgliedern eine kostenlose Werter-
mittlung für ihre Immobilien an. Die 
Wertermittlung wird durch unseren 
Kooperationsparter - dem Sparkassen 

ImmobilienCenter Gernsbach, Immobi-
lienberater Herr Hiller - durchgeführt. 
Bei Interesse vereinbaren Sie bitte einen 
Termin für Donnerstag, 19. Juli, über 
unsere Geschäftsstelle unter der Tele-
fonnummer 2837.

Pferde bewegen 
Menschen

Tag der offenen Tür 
Der Verein "Pferde bewegen Menschen" 
veranstaltet am Samstag, 14. Juli, von 12 
bis 18 Uhr wieder einen Tag der offenen 
Tür auf dem Weidenhof in Staufenberg. 
Er setzt sich insbesondere für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene ein, 
die sich in schwierigen Lebenssituati-
onen befinden. Seit Januar 2015 sind 
wir hierfür vom Landratsamt Rastatt 
als Freier Träger der Jugendhilfe nach § 
75 SGB VIII anerkannt. Wir möchten in 
diesem Rahmen allen Interessierten die 
Möglichkeit geben, einen Einblick in un-
sere aktuellen Aktivitäten und Projekte 
wie unser entstehendes "barrierefreies 
grünes Klassenzimmer" zu erhalten. 
Dieses Fest gilt auch als großes Danke-
schön an alle, die uns im letzten Jahr 
begleitet und unterstützt haben. Dank 
der großen Hilfe durch viele Ehrenamt-
liche und Spenden durften wieder viele 
kleine und große Projekte wachsen und 
gedeihen. Durch unsere neu gewonne-
nen Kontakte zu Förderern sowie den 
ansässigen Kindergärten, Schulen sowie 
Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen 
werden dieses Jahr viele Kinder und 
Jugendliche die Möglichkeit haben, ganz 
hautnah auf einem landwirtschaftlichen 
Betrieb in der Natur mit Schafen, Ziegen, 
Pferden und Kaninchen sowie nachhalti-FCG: Meistermannschaft C-Juniorinnen SG Gernsbach/Weisenbach. � Foto: privat

Der Weidenhof öffnet die Türen für alle interessierten Besucher. � Foto: privat
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gem ökologischen Gärtnern (Permakul-
tur) in Kontakt zu kommen. Dieses Jahr 
gestalten wir den Tag gemeinsam mit 
dem REM e.V. (Regenerative Energi-
en Mittelbaden) sowie "Plant for the 
planet", so dass an diesem Tag auch das 
Thema Bildungsarbeit für nachhaltige 
Entwicklung mit Kindern und Jugendli-
chen in den Fokus rückt.

Der Umwelt zuliebe kommen Sie daher 
sehr gerne zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder mit dem Bus (keine Parkplätze 
vorhanden). Bei leckerer Pizza aus dem 
Holzbackofen, einem Hofrundgang und 
Kinderprogramm können Sie es sich in 
naturnahem Ambiente bei uns einfach 
gut gehen lassen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Nähere Informationen 
finden Sie unter www.pferde-bewegen-
menschen.com.

Chor 
„Salt o vocale“

Livemusik auf dem Schloss
Der Sommer ist da und mit ihm die 
beliebten Open-Air-Konzerte auf 
Schloss Eberstein. Der zweite und letzte 
Abend, den Salt o vocale aus Gernsbach 
gestalten wird, findet am Mittwoch, 18. 
Juli, ab 19 Uhr statt. Im Gepäck hat der 
gut gelaunte Chor Stücke von Liebe und 
anderen Unwägbarkeiten des Lebens.

Unter der Leitung von Achim Rhein-
schmidt möchte Salt o vocale mit sei-
nem kurzweiligen Programm die Gäste 
musikalisch unterhalten und ihnen auch 
immer wieder Gelegenheit geben, in 
angenehmer Gesellschaft Gespräche zu 

führen sowie die einmalige Atmosphäre 
auf der Platanenterrasse und ebenso die 
Angebote der Schlossküche zu genie-
ßen. Bei Regenwetter muss das Konzert 
leider ausfallen. Aktuelle Infos hierzu 
gibt es am Veranstaltungstag ab 14 Uhr 
auf der Internetseite des Chores www.
salt-o-vocale.de

Schachklub
Gernsbach 1949 

Versammlung und Fest
Der Vorstand des Schachklubs Gerns-
bach lädt alle Mitglieder des Vereins 
zu seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 14. Juli, in den 
Schachraum des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums ein. Hauptpunkte der 
Tagesordnung sind die Berichte der 
Vorstandsmitglieder und der Referen-
ten sowie die Neuwahl des gesamten 
Vorstandes, der Kassenprüfer und des 
Schiedsgerichtes. 

Im Anschluss (gegen 16 Uhr) findet das 
traditionelle Sommerfest des Klubs statt, 
wozu auch Angehörige der Mitglieder 
und Freunde des Vereins recht herzlich 
eingeladen sind. Um Salat- und Kuchen-
spenden wird gebeten.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Treffen ist am 17. Juli um 11.45 Uhr am 
Gernsbacher Bahnhof. Die Dienstags-
wanderer fahren nach Schönmünzach, 

wandern mit Karl Vollmer zum „Panora-
mastüble“ zur Einkehr und von dort aus 
zurück nach Schönmünzach. Für weitere 
Nachfragen: Telefon 2389.

Mittwochswanderer
Treffpunkt ist 18. Juli um 8.45 Uhr am 
Bahnhaf Gernsbach zur Fahrt mit der 
S8 über Freudenstadt nach Lossburg. 
Von dort aus führt die Wanderung mit 
Ingrid Weiler auf bequemen Wegen auf 
dem ersten Teil des Kinzigtäler Flößer-
pfades, dem landschaftlich besonders 
attraktiven Abschnitt zwischen Lossburg 
und Alpirsbach. Unsere Einkehr wird in 
Ehlenbogen im Landgasthof "Untere 
Mühle" sein. Die Wanderstrecke ist etwa 
zwölf Kilometer lang, die reine Gehzeit 
beträgt zirka dreieinhalb Stunden. Vo-
raussichtliche Rückkunft in Gernsbach 
zirka 18.30 Uhr. Für weitere Nachfragen: 
Telefon 7120.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

7. Spieltag Medenrunde 
Am vorletzten Wochenende der Me-
denrunde durfte der TCG seinen ersten 
Meistertitel feiern. Dabei mussten die 
Jungen der U14 nach ihrem ungefährde-
ten 6:0-Sieg über Malsch noch eine gan-
ze Weile zittern, bis auch das Ergebnis 
des TC Bischweier eingetragen war und 
somit die Tabelle unverrückbar fest-
stand: Am Ende entschied das bessere 
Satzverhältnis bei gleicher Saisonbilanz 
von 11:1 Punkten und 29:7 Matches für 
die Gernsbacher Nachwuchsspieler. Für 
Lucas Metzner und Georg Schemel, die 
diesen Titel gemeinsam mit Max Hahn 
und Marcel Förster vom TC Blumen-
weg erkämpften, zahlte sich damit das 
intensive Training der letzten Jahre aus. 
Zwei von ihnen kamen am Folgetag bei 
der gemischten Mannschaft U14 schon 
wieder zum Einsatz und steuerten auch 
hier zum 5:1-Sieg in Vimbuch bei. Und 
auch dieses neugegründete Team kann 
mit dem Verlauf der Medenrunde sehr 
zufrieden sein: Ein ausgeglichenes 
Punktekonto sowie der vierte Tabellen-
platz ist ein mehr als achtbarer Erfolg 
in der ersten Saison. Vor dem vierten 
Meistertitel in Folge stehen die Mädchen 
der U18: In spannenden und teilweise 
hart umkämpften Matches ging man 
gegen den Tabellenzweiten aus Neureut 
mit 4:2 vom Platz. Diesem großartigen 
Ergebnis soll nun am Samstag beim 
Heimspiel gegen Ettlingen die Krönung Salt o vocale beim Open-Air-Konzert auf Schloss Eberstein im Juni.� � Foto: privat
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folgen. Diese bleibt ihren männlichen 
Kollegen in diesem Jahr leider verwehrt. 
Sie verloren 2:4 in Gaggenau und bleiben 
Tabellenvorletzter. Im Erwachsenbe-
reich hatten die Damen-Teams spielfrei. 
Beide Herrenmannschaften kehrten 
leider mit 2:7-Punkten aus Bruchsal bzw. 
vom TC Ettlingen zurück. Dass sie zur 
Spitze der 1. Bezirksliga dazu gehören, 
zeigten einmal mehr die Herren 60, die 
beim TTC Königsbach 6:3 gewannen. Die 
Doppel-Spielgemeinschaft der Herren 
70 traf beim Ski-Club Ettlingen auf starke 
Gegner und verlor das letzte Saisonspiel 
mit 0:4. Trotz dieser Niederlage wird das 
Team um Mannschaftsführer Walter 
Schwab die Saison voraussichtlich erneut 
als achtbarer Tabellenzweiter beenden.

Turnverein 1849
Gernsbach e.V. 

Aerobic-Trainer/-in gesucht
Die Fitnessabteilung des TV Gernsbach 
sucht ab sofort einen Trainer/eine 
Trainerin für die Aerobic-Stunde am 
Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr.
Kenntnisse im Fitness- oder Gesund-
heitssportbereich sind erforderlich. 
Weitere Informationen unter E-Mail: 
verwaltung@tvg1849.de oder Telefon 
0176 28585717 (Christine Binder).

Abteilung Leichtathletik

Starke Leistungen 
Bei den 86. Internationalen Hanauer-
land-Spielen in Freistett waren zwei 
Nachwuchsathleten der Leichtathleten 
des TV Gernsbach trotz Hitze erfolg-
reich am Start. Kevin Klyk siegte bei den 
M15 gleich dreimal. Mit persönlicher 
Bestleistung gewann er den Weitsprung 
deutlich mit 6,17 m und den Hoch-
sprung mit 1,73 m. Den 100-Meter-
Sprint gewann er in 12,15 Sekunden 
und wurde beim Speerwurf mit 34,90 
m Zweiter. Ebenfalls in guter Form war 
Kira Lanz. Sie siegte mit persönlicher 
Bestleistung beim Hochsprung mit 1,50 
m und beim Speerwurf mit 27,60 m. Mit 
den erreichten Leistungen erfüllten Kira 
(Hoch, Speer) und Kevin (100 m, Weit, 
Hoch) die Norm zur badischen Meister-
schaft in Schutterwald.

Zwei Kreismeistertitel 
Erfolgreiche Teilnahme des Leichtath-
letiknachwuchses des TVG bei den 
Kreismeisterschaften im Drei- und 
Fünfsprung des Kreises Rastatt/Baden-

Baden/Bühl in Weisenbach. Ab 15 
Jahren steht bei den Jugendlichen der 
Dreisprung auf dem Programm. Hier 
siegte Kevin Klyk bei den M15 in seinem 
ersten Dreisprung mit 12,23 m. Bei den 
M12 war ein Fünfsprung zu absolvieren. 
Hier siegte Tobias Metzner mit 10,59 m. 
Lina Schmidt belegte bei ihren ersten 
Dreisprung mit 7,82 m Platz fünf.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hilpertsau

Altpapiersammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Gernsbach, 
Abteilung Hilpertsau, führt am Sams-
tag, 14. Juli, im Ortsteil Hilpertsau eine 
Altpapiersammlung durch. Die Bevölke-
rung wird aus diesem Grund gebeten, 
das Papier ab 9 Uhr gebündelt und frei 
von Fremdstoffen am Straßenrand 
bereitzustellen.

Musikverein 
Lautenbach

Auftritt beim Haxenfest 
Nach dem gelungenen Vatertags-Kur-
konzert unterhielten die Lautenbacher 

Musikanten die Gäste der Freiwilligen 
Feuerwehr Lautenbach im Bürgerhaus, 
begleiteten den Lautenbacher Feiertag 
am 2. Juli und erfreuten die Besucher des 
Josef-Treffs in Gaggenau und des Som-
merfests der Grundschule Scheuern.

Diese Woche geht es am Samstag, 14. 
Juli, zum bekannten "Haxenfest" nach 
Blankenloch. Dieses Fest hat bereits 
einen Kultstatus in der Karlsruher 
Region. Zum gastgebenden Verein, dem 
MV Stutensee-Blankenloch, besteht seit 
einigen Jahren eine enge, freundschaft-
liche Verbindung mit gegenseitigen 
Konzertbesuchen, und die Kapelle des 
MV Stutensee-Blankenloch ist den Be-
suchern der Lautenbacher Knödelfeste 
2017 und 2016 sicherlich noch in bester 
Erinnerung. 

Zu diesem Auftritt in Blankenloch (20 
- 22 Uhr) bietet der MVL für die "Fange-
meinde und Schlachtenbummler" und 
andere interessierte Gäste gegen eine 
geringe Kostenbeteiligung eine Mitfahr-
möglichkeit im Bus. Die Abfahrt am Lau-
tenbacher Bürgerhaus ist am Samstag, 
14. Juli, um 17 Uhr vorgesehen. 

Musiker und Vorstand des MVL freuen 
sich über eine rege Teilnahme. Telefoni-
sche Anmeldungen werden erbeten bei 
Günther R. Merkel: 658630.

Kevin Klyk und Kira Lanz erfolgreich bei den Hanauerland-Spielen.�  Foto: TV Gernsbach

Auch dieses Jahr ging‘s bester Stimmung gemeinsam nach Blankenloch. �Foto: MV Lautenbach
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Turnverein
Lautenbach 1921

Gaukinderturnfest
Trotz hochsommerlichen Temperaturen 
haben 17 Kinder des TV Lautenbach im 
Alter zwischen 7 und 12 Jahren am Gau-
kinderturnfest in Sinzheim in der Kate-
gorie Kinderwettkampf teilgenommen. 
Dieser besteht aus der Kombination Bo-
denturnen, Sprung am Minitrampolin, 
Zielwerfen und einer Überraschungsauf-
gabe (Geschicklichkeitsübung). Beson-
ders schwierig gestaltete sich in diesem 
Jahr das Zielwerfen. In der Altersklasse 
6/7 belegte bei den Mädchen, in einer 
teilnehmerstarken Gruppe, Sophia 
Schmieding den 8. Platz. Bei den Jungs 
verpasste Luan Mörmann mit einem 4. 
Platz nur knapp das Treppchen. Lorenz 
Kraus kam auf Platz. 6. Ebenfalls in die-
ser Gruppe teilgenommen hatte Jonas 
Bender. In der Altersklasse 8/9 belegte 
bei den Mädchen Hanna Socha den 2. 
Platz. Joline Zapf verfehlte mit einem 5. 
Platz nur knapp das Siegertreppchen. 
Sophie Merkel belegte Platz 7. In dieser 
Altersklasse nahmen ebenfalls teil: 
Lemia Ahmetovic, Elisa Kraus, Sarina 
Weiler und Aliya Stahl. Bei den Jungs er-
kämpfte sich Levi Schiel in dieser Alters-
klasse den 2. Platz. Emil Oster kam auf 
Platz 5. In der Altersklasse 10/11 konnte 
sich bei den Mädchen Emily Roth den 3. 
Platz sichern, gefolgt von Elena Manbohi 
Nezhad mit Platz 4. Bei den Jungs beleg-
te Jannik Merkel in dieser Altersklasse 
den 2. Platz. In der Altersklasse 12/13 
rundete Linus Schiel mit einem 1. Platz 
das erfolgreiche Abschneiden ab.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Obertsrot

Jubiläumsfest
Viel geboten ist bei der Feuerwehr in 
Obertsrot vom 20. bis 23. Juli anlässlich 
ihres Jubiläumsfestes zum 125. Geburts-
tag auf dem Festplatz am Schwimmbad 
in Obertsrot. Zum Auftakt findet am Frei-
tag, 20. Juli, die SWR3 ElchParty statt. 
Einlass ist hier ab 19.30 Uhr, der Eintritt 
kostet neun Euro an der Abendkasse 
und acht Euro im VVK. Die Top DJs von 
SWR3 haben jede Menge Partyhits da-
bei und wissen genau, wie sie die Menge 
zum Tanzen bringen. Am Samstag ist 
rund um das Festzelt ein Bauerndorf 
mit Verkaufsständen von heimischen 
Erzeugern aufgebaut. Um 15 Uhr ist 
dann die offizielle Festeröffnung mit der 
Stadtkapelle Gernsbach. Abends stehen 
die Südtiroler Spitzbuam aus Naturns 
auf der Bühne. Mit ihrer stimmungsvol-
len volkstümlichen Musik wollen sie das 
Publikum in Obertsrot begeistern. Die 
fünf Bandmitglieder Hubert und Kurt 
Tummler, Helmut Eschgfäller, Ewald 
Gasser sowie Thomas Wenter haben 
in den zurückliegenden Jahren ihren 
eigenen Spitzbuam-Stil entwickelt, der 
auf unzähligen CDs zu hören ist und der 
ihre vielen Liveauftritte ebenso prägt. 
Auch die Besucher des Münchner Ok-
toberfests wissen die Musik und große 
Gaudi der Band aus dem Meraner Land 
zu schätzen. Einlass ist ab 19.30 Uhr, 
der Eintritt kostet 12 Euro. Am Sonntag-
morgen wird ab 10 Uhr zum Frühschop-
pen mit dem Musikverein Hilpertsau 
geladen. Um 14 Uhr startet ein großer 

Jubiläumsumzug durch Obertsrot. Im 
Anschluss spielen der Musikverein 
Obertsrot, der Fanfarenzug Weisenbach 
und der Fanfarenzug Hörden auf der 
Bühne im Festzelt. Den Sonntagabend 
gestaltet ab 19.30 Uhr die im Murgtal 
bekannte Band Tikibar mit ihrem Mix 
aus Blues, Rock und Country. Montag-
morgen gibt es dann ein obligatorisches 
Handwerkerfrühstück ab 9 Uhr, bevor 
um 14 Uhr das Alterskameradentref-
fen des Landkreises Rastatt im Festzelt 
beginnt. Der Abend klingt dann mit 
Livemusik und der Tombola Verlosung 
aus. Vorverkauf für die SWR3 ElchParty 
und die Südtiroler Spitzbuam bei Jana 
Schäfer unter Telefon 0151 65162434 
oder E-Mail: abt.obertsrot@feuerwehr-
gernsbach.de. Oder im Internet auf 
www.feuerwehr-gernsbach.de

Musikverein 
Obertsrot

Platzkonzert 
Am Mittwoch, 25. Juli, gestaltet die 
Musikkapelle Obertsrot ab 19 Uhr ein 
Platzkonzert mit einem ganz besonde-
ren Ambiente. Die malerische Kulisse 
hierfür bilden das historische Gemäuer 
und die Weinberge von Schloss Eber-
stein. Auf der lauschigen Platanenter-
rasse, von der man einen herrlichen 
Ausblick auf das Murgtal hat, können die 
Besucher die gemütliche Atmosphäre 
genießen. Der Dirigent der Musikkapelle 
Obertsrot, Matthias Oefler, hat ein ab-
wechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt und hofft, viele Besucher 
in dieser herrlichen Kulisse begrüßen 
zu dürfen. Ein weiterer Termin für ein 
Platzkonzert am Schloss Eberstein ist 
am Mittwoch, 26. September, jeweils ab 
19 Uhr. Am Sonntag, 22. Juli, begleitet 
der Musikverein um 14 Uhr den großen 
Festumzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertsrot und unterhält danach die 
Gäste im Festzelt auf dem Festplatz am 
Schwimmbad.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Königsschießen
Zum Königsschießen lädt der Schützen-
verein Obertsrot seine Mitglieder in den 
nächsten Tagen auf die Anlage beim For-
renhüttel ein. Dabei ermitteln sowohl 
die Gewehr- und Pistolenschützen, wie 
auch die Bogenschützen, ihren König Die Teilnehmer des Gaukinderturnfestes in Sinzheim. � Foto: TV Lautenbach
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und ihre Königin sowie die Nachwuchs-
könige mit Gefolge. Für die Gewehr- und 
Pistolenschützen besteht die Möglich-
keit zur Teilnahme am Mittwoch, 11. 
und 18. Juli, sowie am Freitag, 13. und 
20. Juli, jeweils von 18 bis 20 Uhr, sowie 
am Sonntag, 15. Juli, von 10 bis 12 Uhr. 
Geschossen wird mit dem Luftgewehr/
Luftpistole, in den Damen-, Herren- und 
Schülerklassen jeweils ein Schuss ste-
hend Auflage. Die Jugend und Junioren 
geben einen Schuss stehend Freihand 
ab. Die Bogenschützen schießen am 
Freitag, 13. Juli, und Mittwoch, 18. Juli, 
jeweils von 18 bis 20 Uhr und am Sonn-
tag, 15. Juli, von 11 bis 13 Uhr um die 
Königswürde. Hier sind in allen Klassen 
drei Pfeile auf die 40 Meter entfernte 
Scheibe abzugeben, wobei der beste 
Treffer gewertet wird. Die Auszeichnung 
der Sieger erfolgt beim Sommerfest am 
12. August gegen 18 Uhr. Alle Vereins-
mitglieder sind zum Mitmachen herzlich 
eingeladen. Die Vereinsleitung hofft auf 
eine rege Teilnahme. 

FC Auerhahn 1978
Reichental

WM-Jugendaktionstag
Am Samstag, 23. Juni, stand zur lau-
fenden Fußball-WM passend beim 
FC Auerhahn alles im Zeichen der 
„schönsten Nebensache“ der Welt. Am 
frühen Nachmittag fand der traditi-
onelle Jugendaktionstag des Vereins 
statt. Bei diesem traten E-Jugendliche 
aus Reichental in einem kleinen Tur-
nier gegen Teams der befreundeten 
Clubs aus Obertsrot und Enzklösterle 
an. Den Zuschauern im gutbesuchten 
Auwiesenstadion wurden hochklassige 
und spannende Partien geboten, bei 
welchen sich der FC Auerhahn mit 5:4 
gegen Enzklösterle durchsetzen konnte 
und gegen Obertsrot mit 5:9 unterlag. 
Im abschließenden Spiel der beiden 
Gastmannschaften siegte der FCO mit 
8:1. Nach den Partien konnten sich 
alle Jugendspieler mit Leckereien vom 
Schwenkgrill stärken und einen tollen 
Tag in Reichental an der Torwand und in 
der Bastelecke ausklingen lassen. 

Am Abend trafen dann die „älteren 
Semester“ zum alljährlichen Genera-
tionenturnier aufeinander. Auch hier 
wurden den Zuschauern spannende 
Matches geboten, bei welchen sich die 
„goldene mittlere Generation“ gegen 
die „aufstrebende Jugend“ durchset-
zen konnte, während sich die „rüstigen 

Senioren“ trotz aufopferungsvollem 
Kampf mit dem dritten Platz begnügen 
mussten.

Begünstigt vom einzigen deutschen 
WM-Sieg gegen Schweden fand der 
Abend einen „FCA-typisch“ stimmungs-
vollen Ausklang.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Reichental

Bollerwagen gebaut
Die Jugendgruppe Reichental hat im Zeit-
raum von Mai 2017 bis Mai 2018 einen 
Bollerwagen in Form eines Löschfahr-
zeuges gebaut. Der Bollerwagen wurde 
komplett in Eigenarbeit der Jugendlichen 
- in den Proben und auch bei einigen Son-
derterminen - gebaut. Gemeinsam mit 
den Betreuern wurden zirka 100 Arbeits-
stunden investiert. Zur Erreichung des 
Zieles waren vor allem Kreativität, hand-
werkliches Geschick, sicherer Umgang 
mit Werkzeug und die Zusammenarbeit 
der Jugendlichen gefragt.

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Schwimmbadfest 
Der Förderverein des Schwimmbads 
und die DLRG-Ortsgruppe Reichental 
laden herzlich zum Schwimmbadfest 
in Reichental ein. Am Samstag, 14. Juli, 
ab 16 Uhr und Sonntag, 15. Juli, ab 11 
Uhr gibt es ein buntes Programm im 
und um das Solarbad in Reichental. Mit 
einem frisch gemixten Cocktail aus der 
Cocktailbar können die Gäste den Sams-
tagabend bei heißer Sommermusik in 
gemütlicher Atmosphäre genießen. Am 
Samstag und Sonntag verwöhnt Verena 
Seyfarth die Besucher mit einer Massa-
ge im Schwimmbad. Am Sonntag heißt 
es am Schwimmbecken „Sie wünschen, 
wir spielen“. Mit Musik vom DJ bleiben 
an diesem Tag beim Schwimmen keine 
Wünsche offen. Auch die kleinen und 
jugendlichen Besucher kommen nicht 
zu kurz. Am Sonntagmittag wird es eine 
Bastelecke, Spiele und Spaß im und am 
Wasser für die Kleinen sowie für die 

E- Jugend des FC Auerhahn mit Jugendlichen aus befreundeten Vereinen. � Foto: privat

Bollerwagen der Jugendfeuerwehr Reichental. � Foto: FFW Gernsbach, Abt. Reichental
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Beim Schwimmbadfest gibt es ein buntes Rahmenprogramm im und um das Bad. � Foto: privat

Größeren einen kleinen Wettkampf 
geben. Am Sonntag um 13.30 Uhr kann 
bei der Aqua-Gymnastik für die Fitness 
was getan werden. 

Das Küchenteam wird wie gewohnt mit 
Würsten und Fleischkäse vom Grill und 
weiteren leckeren Gerichten für das leib-
liche Wohl der Gäste sorgen, besonders 
am Sonntag mit dem beliebten Mittags-
tisch „Ochsenbrust mit Meerrettich“. Die 
Kaffeebar begrüßt die Gäste am Sonntag 
wieder mit einer stattlichen Auswahl an 
Torten und Kuchen.

Public Viewing
Auch wenn die deutsche Nationalelf 
bereits ausgeschieden ist, werden das 
Spiel um Platz 3 am Samstag um 16 Uhr 
und das Endspiel am Sonntag um 17 Uhr 
im Festzelt beim Schwimmbad auf einer 
großen Leinwand übertragen.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Kurkonzerte 
Am Freitag, 13. Juli, lädt der Musikverein 
"Orgelfels" Reichental um 19 Uhr zum 
Kurkonzert in den Kurpark in Gernsbach 
ein. Zu einem weiteren Kurkonzert 
im Kurpark in Bad Rotenfels lädt der 
Musikverein am Sonntag, 22. Juli, um 
18 Uhr ein. In der schönen Umgebung 
der jeweiligen Kurgärten können Sie 
unsere moderne wie auch traditionelle 
Blasmusik genießen. Der Musikverein 
"Orgelfels" Reichental freut sich auf 
Ihren Besuch. Der Eintritt ist jeweils 
frei. Bei Regen fallen die Kurkonzerte 
aus.Weitere Informationen zu unseren 
Veranstaltungen und zu unserem Verein 
erhalten Sie auf der Homepage www.
musikverein-reichental.de.

Förderverein
Grundschule Scheuern 

Gelungenes Sommerfest
Der Förderverein der Grundschule 
Scheuern hatte letzten Freitag zum ers-
ten gemeinsamen Schulfest eingeladen. 
Bei strahlendem Sonnenschein feierten 
die Grundschüler gemeinsam mit ihren 
Familien, Lehrerinnen und Betreue-
rinnen. Rechtzeitig zum Fest hatte der 
Förderverein die Hüpfspiele auf dem 
Schulhof bunt bemalen lassen. Eine ge-
plante Kletterwand soll noch in diesem 
Jahr vor der Schule errichtet werden. 
Die beiden Vorsitzenden des Förder-
vereins, Hilke Socha und Kevin Stolle, 
eröffneten das Sommerfest und freuten 
sich sehr über die große Beteiligung. Die 
Kinder tobten ausgelassen über Schul-
hof, Bolz- und Spielplatz, während die 
Viertklässler Tierpostkarten und selbst 
gemachte Lavendelsäckchen an die 
Gäste verkauften. Zur Freude der Kinder 
spendierte der Förderverein dann noch 
ein Eis, während die Erwachsenen sich 
mit den gekühlten Getränken erfrischen 
konnten. In gemütlicher Runde wurde 
die ein oder andere Sommerschorle 
genossen, zusammen gegrillt und die 
Zeit für Gespräche mit anderen Eltern 
und Lehrerinnen genutzt - auch über die 
Klassengrenzen hinaus. Für die musi-
kalische Umrahmung des Festes sorgte 
der Musikverein Lautenbach, auch die 
Bläserklasse der Grundschule Scheuern 
sowie die Jungmusiker des Musikvereins 
durften ihr Können präsentieren. 

Diese entspannten und geselligen Stun-
den stimmen auf die bevorstehenden 
Sommerferien ein. Auch für das kom-
mende Schuljahr hat der Förderverein 
schon einige Aktionen geplant. 

Sportverein
Staufenberg 1923

Jahreshauptversammlung 
Der SV Staufenberg und der Förderver-
ein des SVS laden am Freitag, 20. Juli, um 
19 Uhr alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung in das Gasthaus „Sonne“ 
in Staufenberg ein.

Auf der Tagesordnung stehen die Tätig-
keitsberichte der einzelnen Abteilun-
gen, Neuwahlen der Vorstandschaft, 
Ehrungen verdienter Mitglieder sowie 
eine Satzungsänderung bezüglich der 
aktuellen Datenschutzverordnung.Der Musikverein lädt in die schönen Kurgärten zum Kurkonzert ein. � Foto: MV Reichental
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Trainingsstart
Die Aktiven sind seit dieser Woche wie-
der im Training. Die Vorbereitung für die 
kommende Runde startet mit Training, 
Vorbereitungsspielen und der Stadt-
meisterschaft in Ottenau. Am Sonntag, 
15. Juli, steht um 13 Uhr ein Testspiel 
gegen den FC Weisenbach auf dem 
Staufenberger Sportplatz auf dem Plan. 
In der ersten Runde im Bezirkspokal am 
Sonntag, 29. Juli, ist der Aufsteiger FV 
Rauental beim SVS zu Gast.

Dorfleben Staufenberg

Ja zum Dorfladen, weil ...
Wir haben verschiedene Staufenberger 
gefragt, warum sie einen Dorfladen wol-
len und warum sie gezeichnet haben. 
Agnes und Gerd Pliester möchten einen 
Dorfladen, weil sie zu Fuß einkaufen ge-
hen wollen. Mit einem eigenen Dorfla-
den können viele Staufenberger wieder 
selbstständig zu Fuß einkaufen gehen. 
Auch unsere Kinder können das Einkau-
fen wieder lernen.

Zeichnet jetzt und werdet Teil dieses 
tollen und für Staufenberg wichtigen 
Projekts! Eine Absichtserklärung zum 
Ausdrucken findet ihr auf www.dorfle-
ben-staufenberg.de.

Das Sommerfest 2018 an der Grundschule Scheuern war ein voller Erfolg. � Foto: Förderverein

Agnes und Gerd Pliester haben einen Anteil am Dorfladen Staufenberg gezeichnet. � Foto: privat

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde Baptisten

Sonntag, 15. Juli
10 Uhr Gottesdienst,  
dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr Serviciu divin 
romănesc (rumänischer Gottesdienst)
Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Samstag, 14. Juli
10 Uhr Kleine Paulis, Paulus-Saal,  
J. Bender
11.15 Uhr Große Paulis, Paulus-Saal,  
J. Bender

Sonntag, 15. Juli
10 Uhr Familien-Gottesdienst, Pfarrer 
Scholz, anschließend Gemeindefest

Dienstag, 17. Juli
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor, Paulus-
Saal, R. Peuker

Mittwoch, 18. Juli
9.30 Uhr fit im Alltag, Staufenberghalle, 
B. Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
18 Uhr KABA, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr 
und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Freitag, 13. Juli
18.30 Uhr Probe Bläserkreis im Karl-
Barth-Haus 
20 Uhr Probe St. Jakobskantorei im Karl-
Barth-Haus 

Sonntag, 15. Juli 
10 Uhr Familien-Gottesdienst mit dem 
Kindergarten St. Jakob, Pfarrer Ulrich 
Eger, im Anschluss: Mitarbeiterfest

Dienstag, 17. Juli 
9.30 Uhr Krabbelgruppe 
16 Uhr ökumenischer Gottesdienst im 
Murgtalwohnstift, Pfarrer Ulrich Eger 

Donnerstag, 19. Juli
15.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
im ASB, Pfarrer Ulrich Eger
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KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstraße 55, Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Büroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach 

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
bis 27. Juli Urlaub

„Auf den Spuren  
des hl. Bischofs Martin“ 
Die geplante Reise „Auf den Spuren 
des hl. Bischofs Martin“ musste leider 
wegen zu geringer Teilnehmerzahl abge-
sagt werden.

Pfarrgemeinderatssitzung
Montag, 16. Juli, 19.30 Uhr, 
 im Bernhardusheim in Obertsrot

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung, geistlicher Impuls

2. �Verabschiedung des Protokolls der 
Sitzung vom 22. Februar

3. Kurzberichte aus den Gemeinden

4. Bericht aus dem Stiftungsrat

5. �Informationen zum Thema Gebäude-
konzeption

6. �Information Renovierung Liebfrauen-
kirche

7. �Austausch über die Anschaffung von 
Kommuniongewändern

8. �Erhöhung der Unterstützung für die 
Frühförderung behinderter Kinder in 
Peru

9. Anschaffung von Defibrillatoren

10. �Information zum Projekt Stolper-
steine

11. �Termine, Veranstaltungen, nächste 
PGR-Sitzung

12. Verschiedenes

Die Sitzung ist wie immer öffentlich. 
Gäste sind willkommen.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Samstag, 14. Juli
14 Uhr Trauung von Yvonne Lueder geb. 
Bischoff und Marian Lueder

17.45 Uhr Beichtgelegenheit im  
Pfarrbüro 

18.30 Uhr heilige Messe anlässlich 90 
Jahre Frauenbund mit dem Projektchor, 
anschließend Fest auf der Pfarrwiese 

Sonntag, 15. Juli 
10 Uhr Kinderkirche im Marienhaus

Dienstag, 17. Juli
18 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr heilige Messe
als Seelenamt für Erika Kast

Herzliche Einladung zur Kinderkirche
In gemütlicher, fast familiärer Atmo-
sphäre hören wir gemeinsam mit unse-
ren Eltern oder Großeltern Geschichten 
aus der Bibel, erzählen von "Gott und 
der Welt" sprechen erste Gebete und 
tragen Fürbitten vor. Ein Bastelangebot 
oder eine Aktion greift das Gottesdienst-
thema auf und ist bei uns sehr beliebt. 
Genau so gerne singen wir "unsere" 
Lieder. So werden unsere Zusammen-
künfte eine vergnügliche und kurzweili-
ge Angelegenheit ...

Komm doch einfach vorbei und feiere 
mit uns Kinderkirche!

Treffen des  
Gemeindeteams Gernsbach
Mittwoch, 18. Juli, um 19.30 Uhr im 
Marienhaus.

Innenrenovierung der Liebfrauenkirche
Zurzeit laufen die Planungen für eine 
Innenrenovierung der Liebfrauenkirche 
und notwendige Instandhaltungsmaß-
nahmen. Geplant sind unter anderem: 
die Erneuerung der gesamten Elektrik, 
Verbesserung der Beleuchtung, neue 
Akustikanlage, Reinigung der Kunstwer-
ke, neuer Innenanstrich, Schutzvergla-
sung der Fenster, verschiedene Repa-
raturen, eventuell kleinere bauliche 
Veränderungen ... 

Zwei Maßnahmen, deren Dimension 
noch nicht absehbar ist: Behandlung 
der Risse im Gemäuer (diese werden 
zurzeit elektronisch beobachtet) und 
Reparaturen im Dachstuhl (hier gibt es 
Verschiebungen). 

Eine vorläufige Baukostenschätzung 
geht von 690.000 Euro aus. Als Zeitraum 
für die Renovierung ist 2019 angedacht.	
� Pfarrer Rösch

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 15. Juli
8.45 Uhr heilige Messe

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Sonntag, 15. Juli
10.30 Uhr heilige Messe

Montag, 16. Juli
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

18.30 Uhr heilige Messe

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Sonntag, 15. Juli
10 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 19. Juli
18.30 Uhr heilige Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 15. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 17. Juli
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 18. Juli
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Freitag, 13. bis Sonntag, 15. Juli
Sommerkongress Jehovas Zeugen
Reutlingen/Kongresssaal.  
Motto: "Sei mutig!" 
 Jeder ist eingeladen. Der Eintritt ist frei.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 12. Juli
15 Uhr Senioren-Kaffee im Café Henriet-
te in Forbach

19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises in 
Forbach

Sonntag, 15. Juli
Gemeindeausflug nach Schwarzenberg
Kein Gottesdienst in Forbach, aber um 
10 Uhr in der evangelischen Kirche 
Schwarzenberg anlässlich unseres Ge-
meindeausfluges. Abfahrt mit der Bahn 
in Weisenbach um 9.08 Uhr, in Forbach 
um 9.16 Uhr, Ankunft in Schwarzenberg 
um 9.31 Uhr (wir treffen uns im vorde-
ren Wagen der Bahn). Kurze Wegstrecke 
zur Kirche Schwarzenberg und Besuch 
des Gottesdienstes dort um 10 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst startet die Wan-
derung zum Panoramastüble, wo ein-
gekehrt werden kann. Nach dem Essen 
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geht es wieder abwärts zum Bahnhof 
über Roter Rain Hof, Mäderunterstand 
und Alte Burg. Herzlich laden wir alle 
Gemeindeglieder zu diesem Ausflug ein 
und freuen uns über viele Mitwanderer.

Dienstag, 17. Juli
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ Gemeinsames Mittagessen 
im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Telefon 
07228 2344, Pfarrerin Eger oder 07224 
1434, Marlies Fritz

Ehemalige evangelische Kirche  
in Weisenbach verkauft
Die nun seit fast zwei Jahren, am 26. Juni 
2016, entwidmete evangelische Kirche 
in Weisenbach ist am 16. Mai 2018 
verkauft worden an einen jungen Unter-
nehmer aus dem Raum Stuttgart, der, 
wie er der Pfarrerin der evangelischen 
Kirche Forbach-Weisenbach, Margarete 
Eger sagte, „eine besondere Verbunden-
heit zum Schwarzwald und zur Kirchen-
musik hat“. Zusammen mit seiner Frau 
will er die Kirche in ein Einfamilienhaus 
umbauen lassen. Das junge Paar plant 
es selbst zu nutzen. „Der Kaufpreis, über 
den Stillschweigen vereinbart wurde, 
ist zufriedenstellend für beide Seiten“, 
betonte Pfarrerin Eger. Die Kirchenge-
meinde freue sich sehr über die Einigung 
und darüber, dass das Gebäude künftig 
als Wohnhaus genutzt werde.

Einladung zur Gemeindeversammlung
Wir laden herzlich alle Gemeindemit-
glieder der evangelischen Kirchenge-
meinde zu der Gemeindeversammlung 
am Sonntag, 5. August, um 10.45 Uhr in 
die evangelische Kirche „Der gute Hirte“ 
in Forbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Verkauf Kirche Weisenbach

3. Umbau Kirche Forbach

4. Fusion Kirchengemeinde

4. Aktuelles aus dem Gemeindeleben

5. Sonstiges

Andreas Brucker
Leiter Gemeindeversammlung

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Warum Schwalbenschutz?
Gefahren und Hilfsmöglichkeiten für 
Schwalben: Noch kennt sie jeder, die 
Flugkünstler, die das Ende des Winters 
verkünden. Jahrhundertelang gehörten 
sie ganz selbstverständlich in jedes Dorf, 
auf jeden Bauernhof und auch in jede 
Stadt. Ihre fliegerischen Darbietungen 
dienen der Nahrungssuche. Schwalben 
ernähren sich von fliegenden Insekten 
und im Luftstrom treibenden Spinnen, 
die sie im Flug erbeuten. Schwalben 
sind ausgeprägte Zugvögel. Dieser 
Eigenschaft verdanken sie ihren Ruf als 
Sommerboten. Die kalte Jahreszeit ver-
bringen sie in Afrika. Im April kommen 
sie zum Brüten zu uns und im Oktober 
sammeln sie sich, um wieder gen Süden 
zu ziehen. Mehl- und Rauchschwalben 
haben sich als sogenannte „Kulturfol-
ger“ an eine vom Menschen geprägte 
Umgebung angepasst. Sie tauschten ihre 
ursprünglichen Brutplätze an felsigen 
Steilküsten gegen einen Platz im Stall 
oder an der Hauswand ein. Somit blieb 
den Menschen ihre jährliche Rückkehr 
nicht verborgen. Dass Schwalben immer 
wieder willkommen waren, zeigt das 
Sprichwort „Wenn Schwalben am Haus 
brüten, geht das Glück nicht verloren“. 
Doch inzwischen sind sie trotz ihrer 
Anpassung an den Menschen zu Sorgen-
kindern des Naturschutzes geworden, 
denn flächendeckend gehen die Schwal-
benbestände schon seit Jahren zurück. 
Die Intensivierung der Landwirtschaft, 
zunehmende Hygieneanforderungen, 
die starke Versiegelung der Landschaft 
und die Sanierung vieler Gebäude ma-
chen ihnen zu schaffen. Als Folge davon 
fehlen genügend Brutmöglichkeiten und 
die Nahrungsgrundlage geht zurück. 
"Die Hauptgründe für den Rückgang un-
serer Schwalben“, weiß Rudi Apel vom 
NABU. Während Hausbesitzer oft ohne 
Kenntnis der Rechtslage bei einer Haus-
sanierung die Nester der Mehlschwal-
ben zerstörten, verschlössen besorgte 
Landwirte den Rauchschwalben ihre 
Ställe, um EU-Hygieneanforderungen 
gerecht zu werden. "Die Nester der 
kleinen Koloniebrüter sind nach dem 
Bundesnaturschutzgesetz allerdings ge-
schützt und dürfen grundsätzlich nicht 
beschädigt oder abgeschlagen werden. 

Auch der Zugang zu bestehenden und 
genutzten Nestern darf nicht versperrt 
werden", erklärt Apel. Traurige Konse-
quenz der sich ständig verschlechtern-
den Lebensbedingungen: In der kürzlich 
veröffentlichten neuen Roten Liste der 
Brutvögel Baden-Württembergs ist nun 
auch die Mehlschwalbe als gefährdet 
eingestuft. Das gilt für die Rauchschwal-
be schon länger. Die dritte in Baden-
Württemberg heimische Schwalbenart, 
die Uferschwalbe, steht auf der Vor-
warnliste. Noch freuen wir uns über die 
Rückkehr der Schwalben, die endlich 
den Sommer verkünden. Doch was, 
wenn bald gar keine Schwalben mehr 
am baden-württembergischen Sommer-
himmel fliegen? Wer das Glück wieder 
ans Haus holen möchte, der kann auf 
einfache Weise helfen. Verschiedene 
Hilfsmöglichkeiten für Schwalben haben 
wir hier für Sie in unserem Flyer zusam-
mengestellt:
www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voe-
gel/helfen/
Ein Text des NABU Görwihl, verfasst von 
Rudi Apel

Der Garten im Juli 2018
Tipp: Ohne Bewässerung läuft im Juli 
fast gar nichts. Ist der Sommer nicht to-
tal verregnet, müssen Balkonkästen und 
Kübelpflanzen, Tomaten, Gurken und 
vieles andere mehr regelmäßig gegos-
sen werden. Gewässert werden sollte 
besser einmal täglich kräftig, anstatt 
mehrmals in kleinen Mengen. Gegossen 
wird in den Morgenstunden. Dabei soll-
te beachtet werden, dass nur Boden und 
Wurzelbereich gewässert werden. Was-
ser auf dem Blattwerk fördert Pilzsporen 
oder hinterlässt hässliche Brennflecken.
Winterling eher nicht umpflanzen
Der Winterling, einer der ersten Früh-
jahrsblüher, sollte nur umgepflanzt 
werden, wenn es die Gegebenheiten im 
Garten – etwa Neuanlage einer Rabatte 
– unbedingt erfordern. Der Winterling 
entwickelt sich wie die meisten Wildar-
ten im Garten ungestört am besten 
und sät sich dann auch selbst aus. Er 
gedeiht an sonnigen und halbschattigen 
Plätzen besonders gut. Beim Ausgraben 
ist Aufmerksamkeit gefordert, denn 
die Knöllchen sind erdgrau gefärbt 
und daher schwerer zu erkennen. Der 
Winterling wirkt nur in großen Tuffs. 
Deshalb sollten immer mehrere Knollen 
gleichmäßig etwa fünf Zentimeter tief 
gepflanzt werden. Gepflanzt wird bis 
spätestens Ende August. Zu spät gelegte 
Knöllchen vertrocknen oft oder treiben 
im Frühjahr nicht mehr aus.


